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Haben viel Spaß mit den Kindern:
Lotte Hüper (links) und Yasemin Nowka
vor dem Quartierstreff. FOTO: UWE KRANZ

„Die Kinder sollen profitieren“
Im Quartierstreff des Nachbarschaftsvereins „Win“ in Empelde hat sich eine Gruppe etabliert,

in der sich Kinder selbst eine schöne Zeit bereiten können
Empelde. Basteln und Malen,
Spaß und Spannung beim Kino-
Nachmittag oder einfach nur
draußen herumtoben: In der Kin-
derwelt des Quartierstreffs in

Empelde ist vieles möglich – und
die Kinder bestimmen in diesem
offenen Angebot selbst, was ge-
macht wird. Seit Sommer 2024
kommen donnerstags meist
zehn bis 15 Mädchen und Jun-
gen in die Räume in der Löwen-
berger Straße 22, um sich für 90
Minuten eine schöne Zeit zu be-
reiten.

Von Anfang an dabei ist Lotte
Hüper. Im Rahmen eines Prakti-
kums im Quartierstreff hatte sie
die Gruppe als Kindertreff vor
knapp zwei Jahren aus der Taufe
gehoben. Dass sie inzwischen
eineAusbildungalsBürokauffrau
begonnen hat, hält sie nicht da-
von ab, sich weiterhin jede Wo-
che ehrenamtlich mit den Kin-
dern zu beschäftigen, „weil es

einfach Spaß macht“, stellt sie
fest.

Schon bis zu einer halben
Stunde vor Beginn der eigentli-
chen Gruppenzeit, die um 16.30
Uhr startet, kommen die ersten
Kinder auf den Hof des Quar-
tierstreffs, hat Bianca Pitschke
beobachtet. Sie bietet als Quar-
tiersmanagerin des Nachbar-
schaftsvereins „Win –Wohnen in
Nachbarschaft“ bei der KSG
Hannover der Gruppe die ent-
sprechenden Räume. Auch Ma-
terialien und Spielgeräte stam-
men von dem Nachbarschafts-
verein, der es sich zum Ziel ge-
machthat,dieMenschen imUm-
feld aus der Anonymität zu holen
und in gemeinsamen Aktionen
zusammenzubringen.

Bei den Kindern klappt das
hervorragend. Viele würden sich
schon aus dem Kindergarten
kennen, gingen jetzt aber auf
unterschiedliche Grundschulen.
Im Kindertreff haben sie einen
Anlaufpunkt, wo sie sich regel-
mäßig wiedersehen können.

„Schöner Ausgleich
zum Job“

Die angenehme Atmosphäre
weiß auch Yasemin Nowka zu

schätzen. Sie war zunächst bei
dem Format „Runter vom Sofa“
des Quartierstreffs aktiv und hilft
bei den Sommerfesten des
Treffs. Die Kinderwelt „ist ein
schöner Ausgleich zu meinem
Bürojob“. Durch die Arbeit mit
den Kindern komme bei ihr nicht
das Gefühl von Einsamkeit auf,
sagt sie und erzählt fröhlich von
Begegnungen mit Kindern aus
der Gruppe beim Einkaufen. Bis-
langsindHüperundNowkaauch
allein gut mit der Kindergruppe
zurechtgekommen. Inzwischen
würden sie sich aber über Unter-
stützung freuen.

Gemeinsammit Pitschke su-
chen sie deshalb nach Verstär-
kung für ihr ehrenamtliches Be-
treuerteam. Schließlich würden
es auch nicht weniger Kinder im
Umfeld, wie die Quartiersmana-
gerin mit Blick auf zwei große
Mehrfamilienhäuser betont, die
aktuell in der direkten Nachbar-
schaft entstehen. „Wir erwarten
Zulauf von Familien mit Kin-
dern.“

Neue Mitstreiterinnen oder
Mitstreiter müssten nicht einmal
pädagogische Vorkenntnisse
besitzen, wie Pitschke betont,
auch wenn das wünschenswert
wäre. Wichtig seien vielmehr die

Offenheit, neue Menschen ken-
nenzulernen, Einfühlungsvermö-
gen und Geduld mit den Mäd-
chen und Jungen. Ihr Mitarbeiter
Besian Sabani sieht in der Mit-
arbeit in der Gruppe sogar eine
gute Möglichkeit, „die Arbeit mit
Kindern kennenzulernen“, um
dannspäter vielleichtauchberuf-
lich darauf aufbauen zu können.
Wer mitmachen möchte, kann
sich bei Pitschke unter der Tele-
fonnummer (0511) 8604213
melden.

Wie sie sich ihren Kindertreff
vorstellen, das haben die Kinder
im Rahmen eines Beteiligungs-
formates des Quartierstreffs
jüngst selbst in die Hand ge-
nommen. Einmal im Monat be-
sprechen sie in der „Kinderwelt“
– diesen Namen haben sie sich
ebenfalls selbst gegeben –
auch, welche weiteren Angebo-
te sie sich wünschen würden.
Das ist auch das zentrale Ziel
des Kindertreffs: „Am Ende sol-
lendieKinder davonprofitieren“,
sagt Pitschke.
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750er Gold 102,09 €/g
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Zu Gast in Gehrden: Die Südkoreanerin Sarah Seul A Jeon spielt im Gehrdener
Rathaus Klavier. FOTO: UNITSTUDIO

Viele Schlaglöcher auf Gehrdens Straßen
Die Reparaturen der Winterfolgen dauern an: Die Stadt bittet um Geduld –

und um Unterstützung
Gehrden. Die kalten Monate
sind weitgehend vorbei, der
Frühling da. Doch was in Gehr-
dens Straßen nachMinusgraden
und Regen zum Vorschein ge-
kommen ist, bereitet Verkehrs-
teilnehmern nurwenig Frühlings-
gefühle. Der starke Frost der ver-
gangenen Wochen hat die Fahr-
bahnoberfläche an vielen Stellen
in Mitleidenschaft gezogen. Ins-
besondere imBereich der Franz-
burger Straße, Lange Feldstraße
und der Robert-Koch-Straße
sind teils zentimetertiefe Schlag-
löcher und Risse auf der Fahr-
bahn entstanden. Der Stadt ist
das Problem bekannt. Erste pro-
visorische Ausbesserungen sind
bereits erfolgt.

Zur unmittelbaren Reparatur
kommt es aber nicht. Denn die
Stadt muss sich zunächst einen

Überblick über die entstandenen
Straßenschäden verschaffen.
Derzeit listet der Bauhof die

Schäden in Gehrdens Straßen
auf und setzt dabei auch auf die
Unterstützung der Bewohnerin-

nen und Bewohner. Denn auch
externeHinweise an dasBürger-
büro werden hierbei berücksich-
tigt. Die bisherigen, teils notdürf-
tigen, Ausbesserungen hat laut
Angaben der Stadt ein Zeitver-
tragsunternehmer durchgeführt.

Hinzu kommt ein weiteres
Problem: Die Asphaltmischwer-
ke sind erst seit kurzer Zeit wie-
der imstande, Material zur Stra-
ßenreparatur zu liefern. „Es wird
in diesem Frühjahr etwas dau-
ern“, sagt ein Sprecher der
Stadt, „bevor nach und nach die
Löcher und sonstige Fehlstellen
repariert werden.“

Stadt Gehrden nicht für alle
Reparaturen verantwortlich

Die Stadt ist allerdings nicht für
alle Straßen in und um Gehrden

verantwortlich. Lediglich soge-
nannte Gemeindestraßen müs-
sen repariert werden. Bundes-,
Landes- und Kreisstraßen im
Stadtgebiet fallen nicht in den
Zuständigkeitsbereich Gehr-
dens. Für Letztere ist die Region
Hannover zuständig, die Nieder-
sächsische Landesbehörde für
Straßenbau und Verkehr ist für
Landes- und Bundesstraßen
verantwortlich.

Die weiteren Straßenarbeiten
an den Gemeindestraßen sind
zudem an entsprechendes Wet-
ter geknüpft. Es muss dafür so-
wohl frostfrei, als auch trocken
sein. „Die Stadt Gehrden bittet
deshalb um Geduld“, sagt ein
Sprecher. Ein genaues Datum,
wann die Arbeiten erledigt sein
sollen, gab die Stadt nicht be-
kannt.

Das Ergebnis von Frost und Regen: In der Robert-Koch-Straße in Gehrden sind
große Schlaglöcher entstanden. FOTO: ROBIN PROTTUNG

Wald am Gehrdener Berg erholt sich
Nabu-Vorsitzende Gisela Wicke berichtet von einem wachsenden Waldrand und neuen

Lebensräumen für Tiere, Pilze und Insekten
Gehrden. Wie steht es um den
Gehrdener Wald am Köthner-
berg und am Burgberg? Ein we-
nig scheint sich die Natur kurz-
fristig zu erholen. Das berichtet
Gisela Wicke, Leiterin der Orts-
gruppe Gehrden/Benthe des
Naturschutzbundes (Nabu).

DasWaldsterbenwar inGehr-
den immer wieder ein Thema.
Die alten Buchen und Fichten lit-
ten unter heißen und trockenen
Sommern.DazukamderSchäd-
lingsbefall durch Borkenkäfer.
Immer mehr Nadelbäume star-
benab.2023entschlosssichda-
her der Stadtrat Gehrden, den
Masterplan „Erhalt des Gehrde-
ner Waldes“ zu erarbeiten. Was
ist daraus geworden?

Sichere Hauptwege und
Totholz für die Natur

„Die ersten abgestorbenen Bäu-
me an den Hauptwegen wurden
bereits abgeholzt“, erklärt Wi-
cke. Früher hätten von den kran-
ken Bäumen Äste herunterfallen
und Fußgänger wie Radfahrer
gefährden können. Diese Gefahr
im Waldverkehr wurde an vielen
Stellen gebannt. Ein positiver
Nebeneffekt: An ebendiesen
Stellen wachsen jetzt Jungbäu-
me und Sträucher nach, weil sie
Licht und Platz bekommen ha-
ben, so die Nabu-Leiterin.

Eineweitere positive Entwick-
lung der vergangenen Jahre laut
Wicke ist der Erhalt der 100 bis
200 Jahre alten Buchen – oder
vielmehr ihrer Stämme. Ur-
sprünglich war vorgesehen, die
kranken Buchen östlich der
Mühle vollständig abzuholzen.

schenzeit arbeitet die Natur
selbst mit, wie auch Wicke weiß.

„AmWestrand–dort,woviele
der uralten Buchen gefällt wer-
denmussten – kommt jetzt ganz
viel Licht rein. Die jungen Ahorn-
bäume sind dort teilweise schon
drei, vierMeter hoch.Daentsteht
jetzt ein natürlicher Waldrandmit
idealen Verhältnissen. Und wenn
man das in Ruhe lässt, dann sind
dahinter auch schon kleine neue
Buchen imSchutz der Ahorne zu
sehen“, berichtet Wicke. Der
Wald scheint sich stellenweise
„fast ein bisschen zu erholen“.

Eine vollständigeEntwarnung
ist aberbislangnichtmöglich.Ein
Großteil der Fichten und Buchen
ist in den vergangenen Jahren
am Gehrdener Berg abgestor-
ben oder erkrankt. Wie viele von
den neuen Pflanzen gesund blei-
ben, ist ungewiss.

Wem gehört der Wald am
Gehrdener Berg?

Der Wald am Burgberg und Kö-
thnerberg bei Gehrden gehört
vielen unterschiedlichen Eigen-
tümern. Etwa 35 Hektar besitzt
die Stadt Gehrden, der Rest ver-
teilt sich auf etwa 100 Privat-
eigentümer. Ein Großteil davon,
auch die Stadt, sind Mitglieder in
der Forstbetriebsgemeinschaft
GehrdenerBerg.Betreutwurden
die Bäume bis vor zwei Wochen
von Försterin Ramona Voelker.
Nach Jobwechsel wird derzeit
ein Nachfolger gesucht. Außer-
dem verantwortlich sind die Be-
zirksförsterei Calenberg und der
städtische Feld- und Forsthüter
Harald Meyer.

Dochschließlich einigtemansich
darauf, die entasteten vier Meter
hohen Buchenstämme stehen
zu lassen. Dieses Totholz bietet
jetzt Lebensraum für Insekten,
Vögel und Pilze.

Bisher kaum Aufforstung
imWald

Neben der Entnahme von kran-
ken Bäumen wurde auch über
Aufforstungen bezüglich des
Masterplans der Stadt nachge-
dacht. Doch bisher ist Wicke nur

eine Aufforstungsaktion be-
kannt: Im Dezember 2024 am
Gehrdener Berg wurde eine pri-
vate Pflanzaktion initiiert – auf
Wunsch einer Schülerin zu ihrem
Geburtstag. Das bestätigt die
Stadt Gehrden: Beflanzt wurde
eine private Fläche, deren Eigen-
tümerin größtenteils die Stadt
Gehrden ist. Die Pflanzen wur-
den von der Schutzgemein-
schaft Deutscher Wald gespon-
sert,TonkinstäbezumSchutzvor
Wild und zur Markierung wurden
von Privatpersonen gesponsert.

Im Rahmen des Masterplans
„Erhalt des Gehrdener Waldes“
liege der Fokus der Stadt aktuell
weiterhin auf der Entnahme von
bereits beschädigten Bäumen
undderWahrungderVerkehrssi-
cherheit. Zusätzlich sollen jünge-
re Bestände sowie Flächen, die
gute Naturverjüngung aufwei-
sen, kontinuierlich gepflegt wer-
den, gibt Verwaltungssprecher
Frank Born bekannt.

DieStadt ist alsonochmit den
Aufräumarbeiten am Gehrdener
Berg beschäftigt. In der Zwi-

Naturliebhaberin und -expertin: Gisela Wicke aus Gehrden ist Biologin, Leiterin der Ortsgruppe des Nabu und Mitglied bei
den Grünen. FOTO: INGO RODRIGUEZ

VHS-Kurs zu
Landschaftsaquarell

Gehrden. In diesem Kurs der
Volkshochschule (VHS) Calen-
berger Land sollen die Teilneh-
menden Schritt für Schritt in die
Kunst des Landschaftsaquarells
eingeführt werden. Der Kurs be-
ginnt am Freitag, 17. April, von 10

bis 12.15 Uhr und umfasst vier
Termine in der VHS-Gehrden,
Hornstraße 2.DieGebühr beträgt
67,20 Euro. Anmeldungen sind
persönlich, per Mail an gehrden@
vhs-cl.de oder telefonisch unter
(05108) 918911 möglich.

Weltklassik am Klavier
mit Sarah Seul A Jeon

Gehrden.Der Auftritt der Pianis-
tin Sarah Seul A Jeon am Sonn-
tag, 5. April, um 17 Uhr im Gehr-
dener Rathaus steht unter dem
Titel „Weltklassik am Klavier –
Sonate von Prokofjew und Kla-
vierstücke von Brahms“. Die ge-
bürtige Südkoreanerin spielt
auch Stücke von Domenico

Scarlatti und FranzSchubert. Bis
18Jahre ist derEintritt kostenfrei,
Erwachsene zahlen 30 Euro. Re-
servierung möglich unter Telefon
(0151) 12585527, per Mail an
info@weltklassik.de oder unter

›www.weltklassik.de.

Northener tauschen ihre
Pflanzen

Northen. Zum dritten Mal findet
in diesem Jahr der Northener
Pflanzentausch statt. Garten-
freunde haben am Sonnabend,
18. April, von 14 bis 16 Uhr im
GartenanderArthur-von-Lenthe-
Straße 10 die Chance, ihre eige-
nen Stauden, Ableger oder frisch
gekeimte Pflanzen zu tauschen.
So besteht die Möglichkeit, das

GrünvorderMülltonnezubewah-
ren. Die Veranstaltung findet in
Kooperation mit der NABU-Orts-
gruppe Gehrden/Benthe und
dem neugegründeten Dorfverein
„Miteinander für Northen“ statt.
DerNABUbeteiligt sichmit einem
Infotisch des NABU zum Thema
„Insektenfreundliches und natur-
nahes Gärtnern“.

Dammtor Optik Krone GmbH
Dammtor 9
30989 Gehrden
Tel 05108-925711
www. dammtor-optik.de

– ANZEIGE –

Dammtor 9 · Gehrden · Tel. 05108-925711 · durchgehend geöffnet
www.dammtor-optk.de · info@dammtor-optik.de
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GLEITSICHTBRILLE
inklusive Gläser ab 248€EINSTÄRKENBRILLE

inklusive Gläser ab 98€

Die Sicherheit beim Autofahren steht an erster
Stelle. Eine KFZ - Inspektion mit Kontrolle der
Beleuchtung, Reifenwechsel im Frühjahr sind

selbstverständlich. Auch das E-Bike wird zur Ins-
pektion in die Fahrradwerkstatt gebracht. Doch was
nutzt das sicherste Verkehrsmittel, wenn kritische
Situationen durch unzureichende Sehkraft nicht er-
kannt werden? Das Gleiche gilt selbstverständlich
für Fußgänger und andere Verkehrsteilnehmer.
Für Führerscheinerwerber ist eine amtlich vorge-
schriebene Augenprüfung Pflicht. Doch immer noch
zu viele Verkehrsteilnehmer lassen ihre Sehkraft
nicht regelmäßig kontrollieren. Da die Sehschärfe
im schleichenden Prozess abnimmt, werden Ver-
änderungen oft erst sehr spät wahrgenommen. Be-
sonders in der Dämmerung, also bei schlechteren
Lichtverhältnissen wird die Sehleistung enorm her-
abgesetzt. Ein Sehtest tut nicht weh und verschafft
Klarheit.

Regelmäßige Sehtests
Bei der Dammtor Optik in Gehrden gehört die
Überprüfung der Sehschärfe zum guten Service.
Mit modernster Technologie wird geprüft, ob die
Sehkraft bei Tag und Nacht ausreichend ist. Viele

Verkehrsteilnehmer schätzen ihre Sehfähigkeit
falsch ein, daher sollte die Sehkraft alle zwei bis
drei Jahre kontrolliert werden, für Berufskraftfah-
rer eher öfter. Eitelkeit ist nicht angesagt, denn es
geht nicht nur um die eigene Sicherheit. Brillen
mit falschen Dioptrien, zu alte Gläser, schlechte
oder gar keine Entspiegelung können nicht nur die
Sicht beim Autofahren herabsetzen sondern auch
die Sehschärfe massiv beeinflussen. Dadurch wird
die Reaktionszeit reduziert. Die sogenannten Fer-
tigbrillen, die zum Lesen in vielen Läden erworben
werden können, sind für den Straßenverkehr nicht
geeignet und dürfen nicht als Fernbrille beim Auto-
fahren getragen werden.
Auch Bildschirmarbeit beeinflusst unsere Augen.
Bereits Kinder verbringen längere Zeit am Handy
oder anderen Bildschirmen. Viele Berufstätige ver-
bringen ihre gesamte Arbeitszeit ausschließlich
am Bildschirm. Im Homeoffice sind die Abstände
oftmals kürzer als im Büro. Man verlässt seltener
den Arbeitsplatz, auch das Austauschen mit Kolle-
gen findet nicht statt. Statisches auf den Bildschirm
schauen verändert die Augen, oft merkt man es
nicht. Kopfschmerzen oder Verspannungen im

Schulter-Nackenbereich können entstehen.

Brillen schützen vor Blendung, UV- und
Blauem Licht
Entspanntes und ermüdungsfreies Sehen erreicht
man durch Brillen, die mit den aktuellsten Daten
einer Augenprüfung angefertigt wurden. Die Brille
sollte zudem perfekt sitzen, um eine einwandfreie
Abbildungsqualität zu gewährleisten.
Für blendempfindliche Brillenträger empfiehlt sich
eine Entspiegelung, die speziell für das Fahren im
Dunkeln entwickelt wurde. Für Gleitsichtträger,
denen das Sichtfeld zu eingeschränkt ist, bietet
sich eine Fernbrille mit großem Sehbereich an.
Allerdings fehlt die Schärfe auf kurzer Distanz. Al-
ternativ hat die Brillenindustrie Gläser entwickelt,
die beim Autofahren breitere Sichtbereiche haben.
Sie ermöglichen eine schnellere Objekterfassung,
dynamisches Sehen und bessere Reaktion. Dabei
bleiben die Armaturen und der Tacho gut sichtbar.
Standard - Gleitsichtbrillen haben stärkere Sicht-
feldeinschränkungen, mit denen man schnell mal
einen Fußgänger oder Radfahrer übersehen kann.
Für die tieferstehende Sonne von Herbst bis Früh-
jahr sind polarisierende Gläser sinnvoll. Sie sorgen

nicht nur für Lichtschutz sondern reduzieren auch
die Blendung bei regennasser Straße. Für Bild-
schirmarbeitsplatzbrillen und auch für Schüler sind
Blaulicht- und UV-Filter wichtig. Sie schützen das
Auge und sorgen für ermüdungsfreies Sehen.

Bei der Dammtor Optik in Gehrden sind Sie in Meis-
terhand. „Nutzen Sie unseren kostenlosen Service
und lassen Sie passend zum Reifenwechsel Ihre
Augen überprüfen. Eine Seh-
analyse ist inklusive. Verein-
baren Sie gerne unverbind-
lich einen Termin“, empfiehlt
Augenoptikermeisterin Silvia
Krone von der Dammtor Optik.

Dammtor Optik informiert:

Sehtest für Jedermann -
Nutzen Sie die kostenlose Sehanalyse bei Dammtor Optik
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Start der Bauarbeiten: Wo sich heute Erdhügel auftürmen,
soll bis zum Spätsommer eine Freizeitanlage entstanden sein.

FOTO: ROBIN PROTTUNG

BMX, Skating, Parkour:
Der Bau des Outdoor-Freizeitparks

hat begonnen
Im ersten Bauabschnitt entstehen Wege und Spielgeräte. Bis zum

Spätsommer soll alles fertig sein – das ist der Zeitplan.

Gehrden. Ein großer gelber
Radlader steht im vorderen Be-
reich des Areals. Am Rand des
langen, gleichmäßig ausgeho-
benen Grabens türmt sich ein
hoherWall. ImSchattenderBäu-
mearbeitet ein kleineresBaustel-
lenfahrzeug und gräbt tiefe Lö-
cher aus.

Die Arbeiten für den geplan-
ten Outdoor- und Freizeitpark in
Gehrden haben begonnen. Wo
vor Kurzem noch eine maleri-
sche Schneelandschaft zu se-
hen war, ist nun eine große Bau-
stelle unter blauem Himmel und
Sonnenschein zu sehen. Seit
wenigen Tagen sind die Bau-
arbeiter im Einsatz.

Erster Bauabschnitt
gestartet

Es ist der Startschuss für einPro-
jekt, das bereits vor vier Jahren in
die Planungging.Unter anderem
angestoßen vonKindern und Ju-

gendlichen der Stadt. „Die neue
Anlage ist nicht nur irgendein
Projekt“, sagt Gehrdens Bürger-
meister Malte Losert (parteilos),
„sondern ein Stück weit eure
Idee.“ Derzeit wurde mit dem
ersten Bauabschnitt, dem hinte-
ren Teil der Outdooranlage, be-
gonnen. Der gleichmäßige Gra-
ben, der sich bereits über einen
großen Teil des Geländes er-
streckt, ist der Aushub fürWege.
Zudem erfolgt derzeit die Vorbe-
reitung der Fallschutzbereiche
unter den geplanten Spielgerä-
ten.

„Der erste Bauabschnitt um-
fasst verschiedene Spielgeräte,
Sitzgelegenheiten sowieBäume,
Sträucher und die Wegführung“,
sagt Stadtsprecher Frank Born.
Das Investitionsvolumen für den
ersten Bauabschnitt bezifferte
Losert auf rund 300.000 Euro.
Die geschätzten Gesamtkosten
des Parks betragen etwa
820.000 Euro.

„Aktuell laufen die Ausschrei-
bungen für den zweiten Bauab-
schnitt“, sagt Born. Dafür sind
besondere Fachfirmen notwen-
dig. Denn der zweite Abschnitt,
nördlich der Levester Straße,
umfasst eine Skate- und BMX-
Anlage, ein Multifunktionsspiel-
feld mit umlaufender Bande und
Ballfangzaun sowie eine Parkou-
ranlage. „Bald habt ihr einen
Platz, an dem richtig was los ist“,
verspricht Losert dem Nach-
wuchs. Die geräuschintensiven
Sport- und Spielangebote wur-
den aus Lärmschutzgründenna-
he der Levester Straße angelegt.
Samt Haupteingang, Parkplatz
und Fahrradbügeln.

Für den dritten Bauabschnitt
sollen dann nur noch wenige
Arbeiten notwendig sein. Der ge-
samte Freizeitpark soll binnen
weniger Monate fertiggestellt
werden. „Ich freue mich drauf“,
sagt Losert „im Spätsommer die
Eröffnung zu feiern.“

NABU sucht junge Ideen für den Naturschutz
Dr. Fedor Strahl Jugendnaturschutzpreis würdigt Engagement – Bewerbungsphase läuft

Umzug des Glockenspiels
ist eingeläutet

Fast 43 Jahre nach der Inbetriebnahme sollen die insgesamt 18 Bronzeglocken
vom Ratskeller an eine Wand der Margarethenkirche verlegt werden.

Gehrden. Am Marktplatz in
Gehrden gehört das 18-stimmi-
geMusikinstrument seitmehr als
vier Jahrzehnten zum Stadtbild.
Das Glockenspiel prägt nach
einer technischen Erneuerung
inzwischen längstwieder dieGe-
räuschkulisse in der Innenstadt.
Jetzt steht den 18 Bronzeglo-
cken aber ein Standortwechsel
bevor: Das Instrument soll vom
Rastkeller aneineWandderMar-
garethenkirche verlegt werden –
fast 43 Jahre nach der Anschaf-
fung und Inbetriebnahme.

Den Hintergrund beschreibt
Wolfgang Middelberg von der
Bürgerstiftung Gehrden: Das
Glockenspiel sei im Besitz der
Stadt, die Bürgerstiftung habe
aber ein „Mandat“, sich um Din-
ge wie die Instandhaltung und
den Betrieb zu kümmern. Dazu
zähle auch die Suche nach
einem neuen Standort. Mit dem
Inhaber des Ratskellers habe
die Stiftung zwar vor eineinhalb
Jahren nach der erneuten Inbe-
triebnahme den Verbleib an der
Gebäudefassade vereinbart.
Unter anderemwegen der Laut-
stärke sei aber die Suche nach
einem Alternativstandort not-
wendig.

„Das Glockenspiel erklingt
zurzeit nur zweimal täglich – ein-
mal morgens und einmal nach-
mittags“, berichtet Middelberg.
Die Einschränkung sei nötig, um
Rücksicht auf die Außengastro-
nomie des Ratskeller-Pächters
zu nehmen. „Es ist für Gäste ein-
fach zu laut“, sagt Middelberg.
Als das Glockenspiel im Jahr
1983 angebracht worden sei,
habe es dort noch keine Außen-
gastronomie gegeben.

Ziel der Bürgerstiftung ist es,
künftig wieder das gesamte
Potenzial der Anlage auszu-
schöpfen: Das Glockenspiel
wiegt 443 Kilogramm, die größte
Glocke ist 47Kilogrammschwer.
Das Repertoire umfasst mehr als
70Musikstücke –darunterMelo-
dien wie „Ein Jäger aus Kurpfalz“
und „When the saints go mar-
ching in“. Um diese Vielfalt zu
nutzen, hatte die Stiftung vor
mehr als zwei Jahrenauchschon
Spendengelder in Höhe von et-
wa 10.000Euro gesammelt. Das
beliebte Glockenspiel war zuvor
seit dem Herbst 2015 fast zehn

Jahre lang außer Betrieb gewe-
sen.

Umrüstung auf digitale
Steuerung

„Die Technik musste überarbei-
tet werden“, sagt Middelberg.
Ursprünglich sei das Instrument
mit sogenannten „Lochkarten“
betriebenworden, danach elekt-
ronisch. „Als die Schaltkreise be-
schädigt waren, wurde mithilfe
der Spenden auf eine digitale
Steuerung umgestellt“, erzählt
Middelberg. Den Auftrag habe
eine Spezialfirma aus Hamburg

erledigt. „Die Glocken mussten
dafür nicht abgebaut werden“,
so Middelberg.

Daswird beimgeplantenUm-
zug an eine Wand der Margare-
thenkirche aber notwendig sein.
„Der Kirchenvorstand hat einer
VerlagerungandieWestfrontdes
Südschiffs der Kirche grundsätz-
lich zugestimmt“, sagt Pastor
Wichard von Heyden. Die kirchli-
che Baubehörde habe ebenfalls
keine grundsätzlichen Einwän-
de.DieGründe erläutert der Pas-
tor im aktuellen Gemeindebrief:
Das Glockenspiel beherrsche
nach einem Umzug weiterhin
akustisch den öffentlichen Raum
an Marktplatz und Kirche. „An
der Kirche könnte die Gemeinde
gemeinsam mit der Stiftung be-
stimmen, welche Lieder wann
und zu welchen Festen gespielt
werden“, so vonHeyden. Zudem
gewönne die Kirche einen zu-
sätzlichen Attraktivitätswert
nach außen.

Das geplante Modell: Das
Glockenspiel soll weiterhin im
Eigentum der Stadt bleiben, die
Bürgerstiftung bleibt fürWartung
und Betrieb zuständig. Die Kir-
che stellt den Standort zur Verfü-
gung. „Derzeit laufen Abstim-
mungen, die hoffentlich bald zu
einem Ergebnis führen“, teilt der
Pastor mit.

Laut Bürgerstiftung soll in
Kürze ein Orgelbeauftragter der
Kirche die Lage vor Ort noch ein-
mal genau überprüfen. Im Fall
einer Zustimmung soll die be-
währte Firma aus Hamburg den
Umzug des Glockenspiels abwi-
ckeln. Im nächsten Sommer
könnten dann wieder mehr als
zwei Melodien pro Tag erklingen.

Fast 43 Jahre nach der Inbetriebnahme: Das Gehrdener Glockenspiel soll vom
Ratskeller an eine Wand der Margarethenkirche verlegt werden.

FOTO: INGO RODRIGUEZ

Region Hannover. Der NABU
Niedersachsen ruft Kinder und
Jugendliche in Niedersachsen
dazu auf, sich mit ihren Natur-
schutzprojekten für den Dr. Fe-
dor Strahl Jugendnaturschutz-
preis zu bewerben. Der mit ins-
gesamt 1000 Euro dotierte Preis
würdigt seit vielen Jahren das
Engagement junger Menschen
für Natur und Umwelt. Bewer-
bungen sind bis zum 31. Juli
möglich.

DerPreiswirdbereitsseit2002
vergeben und blickt damit auf
eine lange Tradition der Förde-
rung von Umweltbildung und jun-
gem Engagement im Natur-
schutz zurück. Der Preis geht auf
das Engagement von Dr. Fedor

Strahl zurück, der sich früh dafür
einsetzte, junge Menschen für
Natur- und Umweltschutz zu be-
geistern. „Auch wenn der Zeit-
geist vorgaukelt, dass die Überle-
bensfähigkeit der Erde von den
virtuellen Welten des Internets
abhänge, so sind wir Menschen
als biologische Wesen doch ab-
hängig von Boden, Wasser, Kli-
ma, Tieren und Pflanzen“, be-
gründete er einst sein Engage-
ment. Nach seinem Tod ent-
schloss sich seine Frau Krista
Strahl, den Jugendnaturschutz-
preis weiterzuführen und damit
die Förderung jungerNaturschüt-
zender weiterhin zu sichern.

Teilnehmen können alle Kin-
der und Jugendlichen bis 18

Jahre, die in Niedersachsen ein
Projekt im Naturschutz begon-
nen oder bereits abgeschlossen
haben. Bewerben können sich
Einzelpersonen ebenso wie
Gruppen, Schulklassen oder
Mitglieder der Naturschutzju-
gend NAJU.

Der Bewerbung sollte eine
Beschreibung des Projektes bei-
liegen. Diese kann durch Zeich-
nungen, Fotos, Skizzen, Videos,
Lagepläne oder andere Materia-
lien ergänzt werden. Zusätzlich
ist eine kurze Begründung hilf-
reich, warum das Projekt durch-
geführt wurde und welche Ziele
damit verbunden sind.

Gefördert werden prakti-
sche Naturschutzmaßnahmen,

die der Erhaltung der freileben-
den Tier- und Pflanzenwelt die-
nen. Beispiele sind etwa das
Aufstellen eines Krötenzaunes,
die Anlage einer Wildblumen-
wiese oder derBau eines natur-
nahen Gartenteiches. Ebenso
können theoretische Arbeiten
zu Themen aus demNatur- und
Umweltschutz eingereicht wer-
den.

Bewerbungen können bis
zum31. Juli eingereichtwerden.
Postalisch gehen diese an
NABU Niedersachsen, Stich-
wort „NABU Jugendnatur-
schutzpreis“, Alleestraße 36,
30167 Hannover oder per
E-Mail an info@NABU-
niedersachsen.de.

WERKSVERKAUF IN PATTENSEN

TIPP DERWOCHE
vom 17.03. - 21.03.2026

Gramann Ahrberg Werksverkauf Ludwig-Erhard-Straße 25 | 30982 Pattensen
Dienstag - Freitag: 8 - 18 Uhr | Samstag: 8 - 14 Uhr

Gramann.Ahrbergwww.gramann-ahrberg.de gramann_ahrberg
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GM Willeke
GmbH

Öffnungszeiten:
Mo-Sa 8-20 Uhr

Jetzt bei uns punkten

11.999.99

Herrenhäuser
Premium Pilsener
Kasten = 30 x 0,33 l
(1 l = € 1.21)
zzgl. € 3.90
Pfand

Gilde Pilsener
o. Lindener Spezial
Kasten = 30 x 0,33 l
(1 l = € 1.01)
zzgl. € 3.90
Pfand

Glasflasch
en

Vorteilspreis
mit der trinkgut App

1.29 €

1 Kiste kaufen = 1 x 0,33 l Dose
Paulaner Cola GRATIS (zzgl. Pfand)

NUR IN DER APP

4.99

1.49

11.99

13.99

11.99 5.99

7.49 4.99

Doppio
Passo
versch. Sorten
0,75 l Flasche
(1 l = € 6.65)

7.99

9.49

Bad Pyrmonter
Mineralwasser
versch. Sorten
Kasten = 12 x 0,75 l
(1 l = € 0.55)
zzgl. € 3.30
Pfand

deit Limonaden
versch. Sorten
Kasten = 12 x 1 l
(1 l = € 0.67)
zzgl. € 3.30
Pfand

EDEKA Herzstücke
Saft, Fruchtsaft-
getränke o. Nektar
versch. Sorten
1 l Flasche
zzgl. € 0.25 Pfand

Paulaner Spezi o. Limo
versch. Sorten
Kasten = 20 x 0,5 l
(1 l = € 1.20)
zzgl. € 3.10
Pfand

Franziskaner Weissbier
versch. Sorten
Kasten = 20 x 0,5 l
(1 l = € 1.40)
zzgl. € 3.10
Pfand

König Pilsener
versch. Sorten
Kasten = 20 x 0,5 l/24 x 0,33 l
(1 l = € 1.20/1.51)
zzgl. € 3.10/
3.42 Pfand

Gerolsteiner Mineralwasser
versch. Sorten
Kasten = 12 x 1 l
(1 l = € 0.50)
zzgl. € 3.30
Pfand

Staatl. Fachingen
still oder medium
Kasten = 12 x 0,75 l
(1 l = € 0.83)
zzgl. € 3.30
Pfand

Aperol
Aperitif
Bitter
11% Vol.

0,7 l Flasche
(1 l = € 13.56)

Im Kalten Tale 11 • WolfenbüttelEgestorfer Straße 34-36 • Barsinghausen
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33882101_002625
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Tier der Woche
Katze Merry sucht
ein neues Zuhause

Im Barsinghäuser Tierheim
wartet die etwa dreijährige
Katze Merry auf ein neues

Zuhause. Die kastrierte, ge-
impfte und gechippte Katze
kam vor über einem Jahr ge-
meinsammit ihrenbeidenKin-
dern Feliz undNoel aus einem
anderen Tierheim. Zu Beginn
zeigten sich alle drei Tiere äu-
ßerst scheu und verbrachten
viel Zeit versteckt. Inzwischen
haben sie jedoch deutliche
Fortschritte gemacht.

Merrygilt als freundlichund
genießt Streicheleinheiten.
Sie ist gut mit anderen Katzen
verträglich, hält sich gern in
der Sonne auf und frisst be-

sonders gern Katzengras.
Gesucht wird für Merry ein
eher ruhiger Haushalt, gern
mit älteren Kindern und Men-
schen, die ausreichend Zeit
für sie haben. Die Katze kann
sowohl allein als auch ge-
meinsammit ihrenbeidenKin-
dern vermittelt werden. Vo-
raussetzung ist zudem die
Möglichkeit zum Freigang.

InteressiertehabendieGe-
legenheit, Merry persönlich
kennenzulernen– jeweilsmitt-
wochs zwischen 17 und 18
Uhr im Tierheim oder nach in-
dividueller Terminvereinba-
rung unter der Telefonnum-
mer (05105) 7736777.

Merry lässt sich gerne streicheln. FOTO: TIERHEIM

Kirchdorfer sammeln
Müll am 21. März

Kirchdorf. Am heutigen Sonn-
abend, 21. März, findet der gro-
ße Rausputz in Kirchdorf statt.
Die Müllsammelaktion beginnt
um 10 Uhr amMenzenweg 8 bei
Rainer Kleineheismann. Das En-

de der Sammelaktion soll etwa
gegen12Uhr sein.Anschließend
findet bei Kleineheismann noch
ein gemeinsames Kaffeetrinken
statt. Alle Helferinnen und Helfer
sind willkommen.

„Früher hat man
immer Rehe gesehen“
Diskussion im Deister: Auch bei Spaziergängern und Wanderern

gehen die Meinungen teilweise auseinander.

Barsinghausen. Der Deister
wirkt an diesem Tag wie ein ganz
normaler Naherholungswald.
Spaziergänger führen ihre Hun-
de aus, Familien wandern über
die Forstwege, Jogger ziehen
ihre Runden. Doch wer genauer
hinsieht, erkennt: Abseits der of-
fiziellen Wege schlängeln sich
schmale, steile Pfade durch das
Unterholz: Es sind sogenannte
Trails, die nicht von Forst oder
Behörden genehmigt wurden.

Für die drei bislang geneh-
migten Downhilltrails waren zum
Ende des vergangenen Jahres
sowohl die naturschutzrechtli-
chen Ausnahmeregelungen als
auch der Nutzungsvertrag aus-
gelaufen. Die Region Hannover
verlängerte die Sonderregelung
nicht, der Mountainbike-Verein
Deisterfreunde startet daraufhin
eine Onlinepetition, nun muss
sich der Landtag mit dem lange
schwelenden Streit zwischen
Radfahrern, Waldbesitzern und
Naturschützern befassen.

DerWald als
Rückzugsort

Die Spaziergänger Birgit und
Torsten, die ihren Nachnamen
nicht nennen wollen, wohnen
seit 30 Jahren in der Nachbar-
schaft. „Wir sind damals extra
wegender hohenLebensqualität
hierhergezogen“, sagt Birgit.
Den Wald schätzen sie wegen
der Stille, für Spaziergänge und
Begegnungen mit Wildtieren.

Unangenehme Situationen
mit Mountainbikern haben sie in
den vergangenen Jahren zwar
erlebt, aber nicht gehäuft. Was
ihnen jedoch deutlich auffällt:
Abseits der offiziellen Trails wird
immer häufiger gefahren. „Das
erkennt man ja an den abgefah-
renen Wegen im Wald“, meint

jetzt total gefährlich, weil man
keine Chance mehr hat, die
rechtzeitig einzusammeln, wenn
die weiter vorne laufen“, sagt
Evelyn. „Man will einfach ent-
spannt gehen, aber man hat das
Gefühl, die Radfahrer haben die
Oberhand.“

DerStreit umdieWege imDe-
ister zeigt, wie sehr sich derWald
verändert hat: vom stillen Rück-
zugsort hin zu einem Raum, in
dem unterschiedliche Interessen
aufeinandertreffen. Auf der einen
Seite die Mountainbiker, auf der
anderen Seite die Spaziergänger
und Waldbesitzer. Letztere
machten erst im Dezember die
immensenSchädendurch illega-
le Trails deutlich.DieKlosterkam-
merHannover alsWaldbesitzerin
sprachdamals vonKosten inHö-
he von mehreren Zehntausend
Euro. Denn: „Beim Bau werden
oft JungpflanzenausdemBoden
gerissen und abgesägt. Es wird
Nutzholz entwertet, indem es
durchgesägt wird, wenn es im
Weg liegt“, berichteteConstantin
von Waldthausen, Leiter der
Klosterforsten.

DieMeinungenderWanderer
gehen an diesem Wochenende
zwar teilweise auseinander,
doch im Kern sind sie sich einig:
Der Wald gehört allen, und das
funktioniert nur, wenn gegensei-
tige Rücksicht herrscht. Viele
betonen, dass es weniger um
„die Mountainbiker“ oder orga-
nisierte Gruppen gehe. Res-
pektloses Verhalten gegenüber
Natur und Mitmenschen schrei-
ben sie vielmehr einzelnen Per-
sonen zu, nicht einer ganzen
Gemeinschaft. Aber am Ende
wünschen sich hier alle doch
eigentlich nur dasselbe: einen
Wald, in dem Bewegung und
Begegnung ohne Probleme
möglich sind.

Birgit. Und noch etwas ist ihnen
aufgefallen: „Es ist schade, frü-
herhatman immerReheundan-
dere Tiere gesehen, jetzt gar
nicht mehr. Die ziehen sich we-
gen des Tourismus wohl auch
zurück.“

Verbote oder schärfere Kont-
rollenhaltenbeidedennochnicht
für die richtige Lösung. „Das
kommt dann nur noch mehr
hoch“, glaubt Torsten. Stattdes-
sen wünschen sie sich mehr
Unterstützung für denMountain-
bike-Verein Deisterfreunde.

Auch Anja und Jörg sind an
diesem Wochenende im Wald
unterwegs. Sie wohnen „um die
Ecke“ und sind oft hier. Schlech-
te Erfahrungen mit Mountain-
bikern haben sie bislang nicht
gemacht. „Eigentlich läuft das
ganz entspannt“, sagt Jörg.Was
die beiden jedoch beobachtet
haben: Es gibt deutlich mehr
Radfahrer im Wald als noch vor
einigen Jahren. Der Deister habe
sich verändert, leiser sei es nicht
geworden.

Kein Verständnis für
Rücksichtslosigkeit

Kerstin, Angelika und Christine,
sind mit dem Hund unterwegs.
Als sie auf das Thema angespro-
chen werden, reagiert Christine
sofort: „Zu den Mountainbikern?
Ja, dazu könnenwir was sagen“,
sagt sie und winkt genervt ab.
„Die kommen hier regelmäßig
aus dem Gebüsch geschossen.
WennmanGlück hat, klingeln sie
noch.“ Als Fußgänger habe man
schlechte Karten, sagt sie. Die
Biker seien oft so schnell, dass
man sie gar nicht rechtzeitig be-
merke. Auch sie berichten, dass
sie im Wald schon länger kaum
noch Tiere sehen. „Nur noch
unterhalb des Deisters im Feld“,
sagt Christine.

Ein paar Meter weiter steht
Brunhilde Hering und genießt die
Sonne. „Ich bin selbst leiden-
schaftlicheRadfahrerinundhabe
meine Saison bereits eröffnet“,
sagt sie verschmitzt. Gerade
deshalb ärgert sie manches Ver-

halten. „Für dieRespektlosigkeit,
diemancheinMountainbiker hier
an den Tag legt, habe ich kein
Verständnis.“ Generell müsse
man besonders auf die Umwelt
mehr Rücksicht nehmen. Brenz-
lige Situationen habe sie persön-
lich glücklicherweise noch nicht
erlebt.

Offenbar ist das Thema auch
unterdenWaldbesuchernheikel,
denn ihrenNamenwollen an die-
sem Tag die meisten nicht nen-
nen. So auch Thomas und Eve-
lyn, die auf einerBank in der Son-
ne sitzen. Zwei Mountainbiker
seien gerade mit hoher Ge-
schwindigkeit den Hang an der
Deisterstraße hinabgefahren.
„Die kamen hiermit Karacho den
Berg runter“, sagen sie.

Gefährlich sei für sie vor allem
zweierlei: Wenn die Biker plötz-
lich aus demGebüsch kommen,
also abseits der eigentlichenWe-
ge fahren, undwenn siemit Tem-
po bergab unterwegs sind. „Wir
waren früher oft mit den Kindern
im Wald unterwegs. Das wäre

Wandern im Deister: Spaziergänger berichten, dass Begegnungen mit Rehen seltener geworden sind – stattdessen sehen
sie immer mehr Mountainbiker. FOTO: TIM SCHAARSCHMIDT
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Rente und Steuern: Wer zahlen muss – und wer nicht
Was Ruheständler beachten sollten – erklärt die VLH-Beratungsstelle in Barsinghausen

L iegt der steuerpflichtige Teil
der Einkünfte über dem
Grundfreibetrag, sind

Rentnerinnen und Rentner ver-
pflichtet, eine Steuererklärung
abzugeben. „Das betrifft mehr
Menschen, als viele vermuten“,
sagt Janet Walpuski-Wenzel,
Leiterin der VLH-Beratungsstelle
in Basinghausen.

Grundfreibetrag als
maßgebliche Grenze

Grundsätzlich gilt: Übersteigt der
steuerpflichtige Anteil der jährli-
chen Einkünfte denGrundfreibe-
trag, besteht eine Abgabepflicht.
Das ist häufig der Fall, wenn

neben der gesetzlichen Rente
weitere Einkünfte hinzukommen
– etwa aus Vermietung, einer
Witwen-oderBetriebsrenteoder
einer zusätzlichen Beschäfti-
gung. Der Gesamtbetrag der
Einkünfte liegt dann schnell über
der maßgeblichen Grenze. Der
Grundfreibetrag beträgt 2026
12.348 Euro (2025: 12.096
Euro), für Ehepaare gilt jeweils
der doppelte Betrag.

Steuerpflichtiger Anteil
steigt schrittweise

Zudemsteigt der steuerpflichtige
Anteil der Rente für jeden neuen
Rentenjahrgang. Seit 2020 er-

höhte er sich jährlich um einen
Prozentpunkt. Durch das
Wachstumschancengesetzwur-
de 2024 beschlossen, dass der
Anstieg rückwirkendab2023nur
noch0,5ProzentpunkteproJahr
beträgt. Wer 2025 in Rente ge-
gangen ist, muss 83,5 Prozent
der Rente versteuern, der Ren-
tenfreibetrag liegt bei 16,5 Pro-
zent. Für den Jahrgang 2026be-
trägt der Besteuerungsanteil 84
Prozent, 2027 sind es 84,5 Pro-
zent, 2028 dann 85 Prozent. Ab
2058sind100Prozent derRente
steuerpflichtig.

Ob tatsächlich eine Steuer-
erklärung abzugeben ist, hängt
vonmehrerenFaktoren ab:Höhe

der Rente, steuerpflichtiger An-
teil, weitere Einkünfte, Familien-
stand sowie mögliche Einkünfte

aus nichtselbstständiger Arbeit
mit Lohnsteuerabzug.

Ausgaben können
Steuerlast senken

Wichtig ist jedoch: Eine Abgabe-
pflicht bedeutet nicht automa-
tisch eine Steuerzahlung. Viele
Ausgaben – etwa für Versiche-
rungen, Medikamente, Zahn-
ersatz, Pflege, Spenden oder
Handwerkerleistungen – können
steuermindernd berücksichtigt
werden. „Oft lässt sich das zu
versteuernde Einkommen da-
durch unter den Grundfreibetrag
senken“, so Walpuski-
Wenzel.

Die Vereinigte Lohnsteuerhilfe
e. V. (VLH) ist mit mehr als einer
Million Mitgliedern Deutschlands
größter Lohnsteuerhilfeverein.
Die 1972 gegründete VLH er-
stellt für ihre Mitglieder die Ein-
kommensteuererklärung, bean-
tragt Steuerermäßigungen und
prüft Bescheide im Rahmen
der Beratungsbefugnis nach
§ 4 Nr. 11 StBerG.

Vereinigte Lohnsteuerhilfe
Janet Walpuski-Wenzel
Fasanenweg 8
30890 Barsinghausen
Telefon: (0172) 9232775

›www.vlh.de/bst/3076

Steuererklärung einfach in Barsing-
hausen bei Janet Walpuski-Wenzel
machen lassen und Zeit für wichtige-
re Dinge haben. FOTO: PRIVAT

Egestorfer Str. 38, Barsinghausen | info@bike2care.de | 05105.7550290

UVP 2999,- €

1599,- €
-1400,-€gespart

UVP 4999,- €

3999,- €
-1000,-€gespart

UVP 3999,- €

3299,- €
-800,-€gespart

Preise gelten auf Lagerware, nicht bei Leasing und nur solange der Vorrat reicht. Irrtümer, Druckfehler, Preisänderungen und Liefermöglichkeiten vorbehalten.

UVP 3799,- €

2999,- €
-800,-€gespart

Haibike
Trekking 3

Bosch Motor
Performance
75Nm
Akku 500Wh
9-Gänge
Shimano
Cues
Scheiben-
bremsen

Kalkhoff
Endeavour 5+
Advance ABS

Bosch Motor
Performance
CX 85Nm
Akku 625Wh
10-Gänge
Shimano
Deore
ABS-System

Kalkhoff
Image 3
Excite

Bosch Motor
Performance
75Nm
Akku 625Wh
5-Gänge
Shimano
Nexus
Rücktritt

Kettler
Traveller
E-Gold 5
Bosch Motor
Performance
75Nm
Akku 625Wh
5-Gänge
Shimano
Nexus
Rücktritt

ÜBER 1000m AUSTELLUNGSFLÄCHE2

www.vlh.de
Wir beraten Mitglieder im Rahmen von § 4 Nr. 11 StBerG.

VLH.

Steuern?
Wirmachen das.

Janet Walpuski-Wenzel
Beratungsstellenleiterin
Fasanenweg 8
30890 Barsinghausen
Janet.Walpuski-Wenzel@vhl.de

π 0172 923 2775

10332301_002626

10331901_002626
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TSV Kirchdorf hat eine
digitale Spielstandanzeige

Kirchdorf.Dashabennicht viele
Fußball-Bezirksligisten: Der TSV
Kirchdorf hat kürzlich seine neue
digitale Spielstandsanzeige in
Betrieb genommen. „Mit der
Unterstützung unserer regiona-
len Sponsoren konnten wir be-
reits im Herbst 2025 dieses Pro-
jekt realisieren und freuen uns
nunumsomehr, dasErgebnis of-

fiziell präsentieren zu können“,
sagt Yanez Ahlfs von der TSV-
Fußballsparte. „Damit konnten
wir einen weiteren Meilenstein
bei der Steigerung der Attraktivi-
tät unseres Spielortes in Kirch-
dorf setzen. Ab sofort sind der
Spielstand sowie die Spielzeit für
jeden Zuschauer und Spieler er-
sichtlich“, sagt er weiter.

Verzögerung trotz
Baufortschritt

Herbst- statt Sommerferien:
Umzug in die neue Wilhelm-Stedler-Schule wird verschoben

Anfängerschwimmkurs
für Erwachsene beim DLRG

Barsinghausen. Noch immer
gibt es viele Erwachsene, die
nicht oder unsicher schwimmen
können. Für sie sei der Schritt ins
Schwimmbad oft mit Scham
oder Unsicherheit verbunden,
berichtet die DLRG-Ortsgruppe
Barsinghausen. Um mehr Men-
schendensicherenAufenthalt im
Wasser zu ermöglichen, bietet
die Ortsgruppe ab dem 22. April
einen Schwimmanfängerkurs für
Erwachsene und Jugendliche ab
16 Jahren an.

Der Kurs richtet sich an alle,
diebisher nicht schwimmenkön-

nen oder sich im tiefen Wasser
unwohl fühlen. Ziel ist es, Ängste
abzubauen, Sicherheit im Was-
serzuvermittelnunddenTeilneh-
menden die Grundlagen des
Schwimmens beizubringen.

DerKurs findetmittwochsvon
18 bis 19 Uhr statt und läuft bis
EndeSeptember.DieKostenbe-
tragen 170 Euro pro Person. In-
teressierte werden gebeten, sich
bis zum morgigen Sonntag,
22. März, per E-Mail an
info@barsinghausen.dlrg.de an-
zumelden. Die Plätze sind be-
grenzt.

Barsinghausen. Etwas mehr
als ein Jahr nach dem Spaten-
stich an der Wilhelm-Stedler-
Schule ist nun der letzte von zwei
riesigen Baukränen gewichen.
Die Stadt spricht von einem
„sichtbaren Zeichen des Bau-
fortschritts“. Dennoch: Der Um-
zug verzögert sich auf Herbst
2026 – statt wie ursprünglich ge-
plant im Sommer dieses Jahres
zu erfolgen.

Die Gründe für die Verzöge-
rung? Unklar. Die Stadt hat dazu
auf eine kurzfristige Nachfrage
keine Rückmeldung gegeben.
Stattdessen ist in der Pressemit-
teilung seitens der Verwaltung
davon die Rede, dass sich der
Bau im Inneren „planmäßig noch
in der Ausbauphase befindet“.
Aktuell würden noch Trocken-
bauarbeiten stattfinden, an-
schließend folgt der weitere In-
nenausbau.

Lehrer gestalten
die Klassenräume

Für die Schule ist der Umzug in
den Herbstferien ein Dämpfer.
„Es ist ein Unterschied, ob wir
sechsoder nur zweiWochenZeit
haben“, sagt Schulleiterin Kath-

müsse die Schule an beiden der-
zeitigen Standorten den Ganz-
tag einrichten. „Das bringt natür-
lich auch wieder einen deutlich
höheren Personalaufwand mit
sich“, sagt Flade.

Dennoch: Die Freude auf den
Neubau ist groß. „Wir haben
danndenPlatz fürdieKinder,den
sie brauchen, um sie auch mal
auseinanderzuziehen, wenn sie
schneller fertig sind oder Ruhe
brauchen“, sagt die Schullei-
tung. Sie und ihr Team hätten
sich zwar den Umzug in den
Sommerferien gewünscht, hof-
fen nun aber einfach, dass der
Herbst gehalten werden kann.
Lernen sollen künftig 400 Schü-
lerinnenundSchüler indemNeu-
bau.

Das Raumkonzept ist in Form
einer sogenannten Cluster-
Schule gestaltet. „Drei farblich
gestaltete Trakte schaffen über-
schaubare Einheiten mit jeweils
eigenen Lern- und Aufenthalts-
bereichen“, schreibt die Verwal-
tung. Im Erdgeschoss sollen
neben der Stadtbücherei, dem
Ratssaal und Verwaltungsräu-
men auch die Mensa und eine
Lernküche untergebracht wer-
den.

rin Flade auf Nachfrage. In den
Sommerferien wären die Lehr-
kräfte deutlich flexibler gewesen,
denn die Klassenräume werden
von ihnen selbst gestaltet, die
Fachräume von allen gemein-
sam. „DasHerrichtenderRäume
ist vor allem in der Grundschule
sehr wichtig“, macht Flade deut-
lich. Dabei gehe es um Gemüt-
lichkeit sowie Zahlen und Buch-
staben an denWänden.

Zudem hätten die Lehrenden
ein Anrecht auf Urlaub. „Jetzt ha-

ben wir nur die zweite Herbstfe-
rienwoche für die Gestaltung, da
in der ersten Ferienwoche die
Möbel kommen“, erklärt Flade.
Sie gehe zwar davon aus, dass
der Großteil des Kollegiums da
sein werde, aber verpflichten
könne sie niemanden.

Viel problematischer sieht
Flade ohnehin den Rechtsan-
spruch im Bereich Ganztag ab
Sommer 2026. „Wir können die
Masse der Kinder imGanztag so
nicht abfangen“, sagt sie. Jetzt

Gebäudehülle nahezu fertig: Der zweite große Baukran am Neubau der Wilhelm-
Stedler-Schule ist mittlerweile abgebaut. FOTO: JENNIFER KREBS

Stadt Barsinghausen

Aktuelles aus dem Rathaus
LiebeLeserinnenundLeser,
in jeder Stadt gibt es Men-
schen, die mehr tun als das,
was selbstverständlich ist.
Menschen, die Verantwortung
übernehmen, die ihre Zeit in-
vestieren und die sichmit Herz-
blut für andere einsetzen. Beim
diesjährigen Ehrungsrat der
Stadt Barsinghausen hatten
wir wieder die besondere Gele-
genheit, genau diesen Einsatz
zu würdigen und Danke zu sa-
gen.

Die Auszeichnung verdien-
ter Bürgerinnen undBürger so-
wie engagierter Unternehmen
gehört für mich zu den schöns-
ten Terminen im Jahr. Denn an
diesem Abend wird besonders
deutlich, was unsere Stadt im
Innersten zusammenhält: das
Engagement vieler Menschen,
die oft über Jahre oder sogar
Jahrzehnte hinweg Verantwor-
tung übernehmen – häufig im
Hintergrund und ohne große
Aufmerksamkeit.

Die Geehrten stehen stell-
vertretend für viele, die sich in

Barsinghausen einbringen: im
Vereinsleben, im sozialen Be-
reich, im Sport, in der Kultur
oder in der Nachbarschaft. Sie
organisieren Veranstaltungen,
trainieren Kinder und Jugendli-
che, helfen dort, wo Unterstüt-
zung gebraucht wird, und sor-
gen dafür, dass Gemeinschaft
erlebbarwird.OhnediesenEin-
satz wäre das Leben in unserer
Stadt deutlich ärmer.

Besonders freut es mich,
dass wir auch Unternehmen
auszeichnen konnten, die sich
über ihre wirtschaftliche Tätig-
keit hinaus für unsere Stadt en-
gagieren. Viele Betriebe über-
nehmenVerantwortung–sei es
durch die Unterstützung von
Vereinen, durch Ausbildungs-
angebote für junge Menschen
oder durch ihr Engagement bei
lokalenProjekten.DiesesMitei-
nander vonWirtschaft und Ge-
sellschaft ist ein wichtiger Teil
dessen, was Barsinghausen
ausmacht.

Während des Ehrungsrates
wird mir jedes Jahr aufs Neue

bewusst, wie vielfältig und be-
eindruckend das Engagement
in unserer Stadt ist. Hinter jeder
Ehrung steht eine persönliche
Geschichte: vonAusdauer, von
Idealismus und oft auch von
vielen Stunden ehrenamtlicher
Arbeit nebenFamilie undBeruf.
Diese Bereitschaft, sich für an-
dere einzusetzen, verdient
unsere besondere Anerken-
nung.

Eine Stadt lebt nicht allein
von ihren Gebäuden, Straßen
oder Einrichtungen. Sie lebt vor
allem von den Menschen, die
sie gestalten. Die Geehrten zei-
gen eindrucksvoll, wie viel be-
wegt werden kann, wennMen-
schen Verantwortung über-
nehmen und sich für das Ge-
meinwohl einsetzen.

Allen Ausgezeichneten
möchte ich daher noch einmal
ganz herzlich gratulieren und
ihnen meinen aufrichtigen
Dank aussprechen. Sie sind
Vorbilder für unser gesell-
schaftliches Miteinander und
leisten einen wichtigen Beitrag

dazu, dassBarsinghauseneine
lebendige und lebenswerte
Stadt bleibt.

Vielleicht ist der Ehrungsrat
auch für uns alle eine kleine Er-
innerung daran, wie wertvoll
Engagement ist – und wie sehr
unsere Gemeinschaft davon
lebt, dass Menschen bereit
sind, sich einzubringen.

In diesem Sinne: Vielen
Dank an alle, die sich in Bar-
singhausen für andere einset-
zen.

Herzliche Grüße,
Ihr Henning Schünhof
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Gold | Silber | Platin | Zinn
Schmuck | Juwelen | Diamanten |

Silberbesteck | Zahngold (auch mit Zahn)
Bruchgold | Altgold | Münzen |

Barren | Erbschaften | Luxusuhren

Machen Sie Ihr Gold zu Geld! Bei
uns zum Höchstpreis verkaufen.

2x in Hannover
Juwelier Cohrs Edelmetall GmbH
Bahnhofstr. 3 und Schillerstr. 33

Telefon & WhatsApp 0511/2157937
www.juwelier-cohrs.de

OHNETerminverkaufen

jetz
t
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eit-

hoc
h

Gelernter Gärtner bietet:
GARTENPFLEGE (Vertikutieren, Unkraut,
etc.), BAUM- und HECKENSCHNITT,
PFLASTERARBEITEN. 0157/33254341

Haushaltsauflösungen
Entrümplungen
An- und Verkauf

Thomas Ertel
π 0172 5 13 03 44

Karten für die Konzerte
gibt es im Vorverkauf im
ASB-Bahnhof sowie in allen
Reservix Vorverkaufsstel-
len und online unter www.
asb-bahnhof.reservix.de/
events. Infos zu den Kon-
zerten gibt es unter www.
asb-bahnhof-barsinghau-
sen.de.

NORÐIR -Sci-Fi Rock-
NORÐIR stehen für mitreißende, leidenschaftliche
Liveshows, in denen konzeptioneller Tiefgang auf
elektrisierende Hooklines und epische Gitarrenriffs
trifft. Mit einem kraftvollen Sci-Fi-Rock, der an
Bands wie Muse oder Placebo erinnert, und einer
markanten Steampunk-Sci-Fi-Ästhetik entführen
sie ihr Publikum auf eine Reise durch Raum und
Zeit.
ImZentrumstehtdabeinichtnurdieMusik, sondern
ein Gesamterlebnis: Angeführt von Marlene, einer
charismatischen KI-Assistentin, navigieren NORÐIR
durch Schlüsselmomente der Weltgeschichte – von
eindringlichen Rückblicken in die Vergangenheit
bis hin zu visionären Ausblicken in die Zukunft am
Rande eines schwarzen Lochs. Das Resultat ist eine
audiovisuelle Zeitreise, die gleichermaßen zum
Tanzen einlädt, berührt und überrascht – oft mit
einem unerwarteten Augenzwinkern.

Konzerte 2026
21.03.2026
THE SWIPES
28.03.2026
NORÐIR
11.04.2026
GLUTSUCHT
17.04.2026
ELLIS MANO BAND
18.04.2026
MELROCK
30.04.2026
LENNE BROTHERS BAND

Das Konzert findet am Samstag, 28. März 2026
im ASB-Bahnhof, Berliner Str. 8, 30890 Barsinghausen statt.
Einlass 19:15 | Beginn: 20:15 Uhr

-ANZEIGE-

HÖRMANN-Garagentore
Top-Qualität mit Montage von

KLAERDING Portaltechnik

Telefon 05043/91050

Ankauf von Goldschmuck aller Art
Altgold, Bruchgold, Münzen, Barren, Platin, sowie gut erhaltene Rin-
ge, Broschen, Ketten (Armbänder bevorzugt in breiter Form), Colliers,
Medaillons, Golduhren (auch defekt), VB Pelz mit Gold, Pelzmäntel,
Pelzjacken, Pelzschals, Pelzmützen, Pelzmuffs, Lederjacken, etc.

Nur 5 Tage Gültig

Montag

23.
März

Dienstag

24.
März

Mittwoch

25.
März

Donnerstag

26.
März

Freitag

27.
März

160,00 €*

Havelser Str. 1,
Shopping Plaza,
30823 Garbsen

Havelser Str. 1, Shopping Plaza, 30823 Garbsen

Rufen Sie uns an
Tel.: 05131/5024870

Handy: 0176/20363129
MO-FR 10-18 Uhr

4667401_002626

9808501_002626

37770101_002625

7442101_002626

36955701_002625

9824501_002626
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Ronnenberg. „Sport ist Teil der
kommunalen Daseinsvorsorge:
Plätze und Hallen sind für unsere
Gesellschaft ebenso wichtig wie
Straßen oder Kitas. Sie fördern
Gesundheit, Integration, Ju-
gendarbeit und Gemeinschaft.“
Unter dieser Prämisse hat die
CDU-Fraktion im Rat der Stadt
die Erstellung eines Sportstät-
tenkonzeptes und eines Sanie-
rungsplans für die Sportanlagen
innerhalb der Stadt Ronnenberg
beantragt. Der zuständige Fach-
ausschuss hat diese Idee ein-
stimmig unterstützt.

Allerdings erinnerte SPD-
Fraktionschef Thomas Bensch,
daran,dassdieStadtgeradeerst
ein Sanierungsprogramm für die
Fußballplätze aufgestellt hat.
Diese Flächen wurden deshalb
aus dem CDU-Antrag ausge-
klammert. Das neue Programm
soll nun die systematische Be-
standsaufnahme aller anderen
kommunalen Sportstätten –
Sporthallen und Nebenanlagen
wie Sporthäuser, Umkleidemög-
lichkeiten, sanitäre Anlagen – so-
wie Laufbahnen und andere
Leichtathletikeinrichtungen um-

fassen. Dabei sollen auch die
Nutzer einbezogen werden.

Der daraus resultierende Sa-
nierungs- und Investitionsplan
soll helfen, zu erkennen, wo der
größte Handlungsbedarf be-
steht, und Investitionen zu priori-
sieren. Diese könnten dann ein-
facher gegenüber der Kommu-
nalaufsicht begründet werden.
Zudem verbessere ein fertiger
Plan die Chancen, schnell auf
Förderprogramme zu reagieren
und davon zu profitieren, argu-
mentiert CDU-Fraktionschef Ge-
rald Müller in seinem Antrag.

Ähnlich argumentierte die
SPDbezüglich eines Sanierungs-
programms für Kindertagesstät-
ten. Da mit der bevorstehenden
Eröffnung der Kita Ronnenberg V
der Bedarf an Betreuungsplätzen
in der Stadt gedeckt sei, müsse
jetzt der Erhalt der Einrichtungen
in den Vordergrund gerückt wer-
den, so Fraktionschef Bensch.
Die anderen Fraktionen unter-
stützten diesen Vorstoß auch. Al-
lerdings bremste die Verwaltung
in diesemFall die Euphorie. Fach-
bereichsleiter Frank Schulz erläu-
terte die Schwierigkeit, die einzel-

nen Kitas der Stadt miteinander
zu vergleichen. Es sei unmöglich,
ältere Kitas wieWeetzen I auf den
Standard der zuletzt eröffneten
Einrichtungen wie die Kita Aben-
teuerlandamRathaus inEmpelde
zu bringen. Zudem verwies
Schulz auf die hohe Auslastung
des Teams Gebäudewirtschaft
mit der Begleitung mehrerer
Schulum- und -neubauten und
der Planung neuer Feuerwehr-
häuser. Die Weiterverfolgung des
SPD-Antrags wurde deshalb zu-
nächst ohne Beschluss verscho-
ben.

Stadt einen neuartigen Belag
ausgewählt, der zum einen das
VersickerndesRegenwasserser-
möglicht und zum anderen ohne
die sogenannten Infillmaterialien
auskommt. Damit sei auch das
Mikroplastikproblem vom Tisch.

Kleiner Haken an der neuen
Technik: Es gibt noch sehr weni-
ge Anwendungen, was die Be-
gutachtung seitens der Politiker
erschwert. So habe in Nord-
deutschland lediglich der SV Ah-
lerstedt bei Hamburg einen sol-
chen Kunstrasen verbaut, be-
richtet Borchers – und der Bun-
desligist SVWerder Bremen.

Die geschätzte Nutzungs-
dauer betrage 15 bis 20 Jahre. In
dieser Zeit sei der Wasserver-
brauch deutlich geringer und es
fielen kaum Pflegearbeiten an.
Lediglich einmal im Monat müs-
sederPlatzabgebürstetwerden,
umMoosbefall zu verhindern, er-
läutert der Bauhofleiter. Dünger
wird nicht mehr benötigt und
auch ein weiteres großes Pro-
blem der Ronnenberger Anlage
würdesicherledigen: „DenMaul-

Plan für Sportstätten in Ronnenberg
Die Stadt will den Sanierungsbedarf ihrer Anlagen ermitteln und priorisieren

wurf haben wir an dieser Stelle
dannnichtmehr“, sagtBorchers.

Dafür könnten alle anderen
fußballspielenden Vereine der
Stadt von der neuen Fläche profi-
tieren. Innerhalb der Arbeitsge-
meinschaft der Ronnenberger
Vereine sei eine Nutzungsmög-

lichkeit fest verabredet worden,
berichtet der Erste Stadtrat Tors-
ten Kölle.

Im Konjunktiv bleibt die Pla-
nung deshalb aber noch, weil die
Stadt die Kosten in Höhe von
rund 1,2 Millionen Euro nicht al-
lein schultern kann. Vorausset-

zung ist eine Förderung aus der
Sportmilliarde des Bundes. Soll-
te diese ausbleiben,will die Stadt
aber für den Gegenwert des
Eigenanteils in Höhe von rund
287.000 Euro einen kleineren
Soccercourt auf der Anlage an
der Ihmer Landstraße errichten.

Soll bald ganzjährig bespielbar sein: Der B-Platz der Sportanlage an der Ihmer Landstraße. FOTO: STADT RONNENBERG

Kabarettist Max Beier tritt
in Lütt Jever Scheune auf

Ronnenberg. Der Kabarettist
Max Beier geht mit seinem Pro-
gramm „Love & Order“ auf Tour
und ist Donnerstag, 23. April, in
der Lütt Jever Scheune in Ron-
nenberg zuGast. Beier jongliert
mit Worten, schlüpft blitz-
schnell in Rollen, singt, spielt,

erzählt. Seine Show ist eine Mi-
schung aus Stand-up, Musik,
Sprachakrobatik und gesell-
schaftlicher Satire. Karten gibt
es im Vorverkauf ab 29,37 Euro
an bekannten Vorverkaufsstel-
len und im Internet bei
www.eventim.de.

Besuch in Ronnenberg: Der Kabarettist Max Beier tritt am 23. April in der Lütt
Jever Scheune auf. FOTO: CHRISTOF ARNOLD

130 Menschen wollen
mit Matthias Miersch reden

Empelde. Rund 130 Bürgerin-
nen und Bürger sind der Einla-
dung vom SPD-Bundestags-
fraktionschef Matthias Miersch
zur Diskussionsveranstaltung
„Lasst uns reden“ in der Aula der
Marie-Curie-Schule gefolgt. Die
Bandbreite der angesprochenen
Themen war vielfältig. Diskutiert
wurde unter anderem über die
Zukunft der Rente, den neuen
Wehrdienst, die Transformation
der Wirtschaft, sichere Arbeits-
plätze, die Qualifizierung von
Fachkräften aus dem Ausland
sowie über Klimaschutz und die
aktuelle internationale Lage.

Zudem wurde über Themen
wie Bildung, Heizungsgesetz, E-
Mobilität und Ladeinfrastruktur,
bezahlbares Wohnen sowie
Maßnahmen zur Beschleuni-
gung des Wohnungsbaus inten-
sivdebattiert.AuchSchülerinnen
und Schüler der Marie-Curie-
Schule sowie junge Menschen
aus der Region brachten ihre
Perspektiven aktiv ein. IhreWort-
beiträge zeigten laut Miersch
deutlich, dass junge Menschen
sich nicht nur für ihre eigenen In-
teressen, sondern für den gesell-
schaftlichen Zusammenhalt
stark machen.

Großes Interesse: 130 Personen sind bei der Diskussionsveranstaltung mit SPD-
Fraktionschef Matthias Miersch in der Marie-Curie-Schule dabei.FOTO: BÜRO MIERSCH

Verhältnisse wie bei Werder Bremen
Die Stadtverwaltung plant den Bau eines Kunstrasenplatzes

auf der Anlage der SG 05 Ronnenberg
Ronnenberg. Die Situation für
die Ronnenberger Fußballvereine
in der dunklen Jahreszeit ist
schwieriger als bei den Klubs in
den Nachbarkommunen. „Alle
Nachbarn haben mindestens
einen Kunstrasenplatz“, stellt der
SPD-Vorsitzende Rüdiger Wilke
fest. Bei schlechtemWetter müs-
sen sich deshalb die Kicker aus
Ronnenberg nach Möglichkeit
dort einmieten. Das soll sich nach
Plänen der Verwaltung bald än-
dern: Auch der B-Platz der SG05
Ronnenberg soll im Rahmen des
städtischen Sanierungspro-
grammszueinemKunstrasenfeld
umgebautwerden – falls das Pro-
jekt aus der sogenannten Sport-
milliarde des Bundes gefördert
wird. Mögliche kritische Punkte
wie die Flächenversiegelung und
das Mikroplastikproblem auf-
grund von Füllmaterialien auf
Kunstrasenflächen habe die Ver-
waltung vorab mitgedacht, be-
richtet Bauhofchef Martin Bor-
chers während der Vorstellung
der Planungen im Fachaus-
schuss des Rates. So habe die

„Ich mag die Landwirtschaft“
Meret Baumgarte aus Vörie hat den Vorsitz des Landvolks in Ronnenberg übernommen.
Die Agrarwirtin ist die einzige Frau, die im Westen der Region einen Landvolkbezirk leitet.

Ronnenberg. Sie ist studierte
Agrarwirtin, 29 Jahre alt, und lei-
tet seit drei Jahren einen land-
wirtschaftlichen Betrieb in Vörie.
Meret Baumgarte bewirtschaftet
in Eigenregie eine Anbaufläche
mit einer Gesamtgröße von rund
150Hektar. Für die junge Frau ist
ihr Beruf aber mehr als eine Er-
werbstätigkeit. „Mein Job macht
mir viel Spaß: Ich mag die Land-
wirtschaft“, sagt Baumgarte.

Mit diesen Worten beantwor-
tet die 29-Jährige auch die Frage,
warum sie jetzt auch einen neuen
ehrenamtlichen Posten über-
nommen hat. Baumgarte ist die
neue Vorsitzende des Landvolks
in Ronnenberg. Ihre Aufgabe: Sie
vertritt für denBezirksverbanddie
Interessen ihres Berufsstands –
als einzige Frau, die im Westen
derRegionHannovereinenLand-
volkbezirk leitet. „Ich wurde ein-
stimmig gewählt – für sechs Jah-
re“, berichtet die Agrarwirtin. Sie
habe keine Probleme mit Rollen-
klischees und überholten Vorstel-
lungen. „Die Leute sehen doch,
dass ich genauso hart auf dem
Feld arbeite, wiemännlicheKolle-
gen“, sagt Baumgarte.

Die ledige Landwirtin wird in
der immer noch männlich ge-
prägten Branche aus gutem
Grund sehr ernst genommen:
Baumgarte hat nach ihremMas-
terabschluss für Agrarwirtschaft
schon vor drei Jahren den land-
wirtschaftlichen Betrieb ihrer El-
tern in Vörie übernommen – im
Alter von 26 Jahren. Auf den Fel-
dern bei Vörie und Lemmie baut
sie Zuckerrüben und Getreide
an, aber auch Silomais. Letzterer
wird für eineBiogasanlage benö-
tigt. An dem Gemeinschaftsbe-

trieb in Ronnenberg ist Baum-
garte zu 20 Prozent beteiligt.

„Die Anteile habe ich bei der
Übernahme des Familienbe-
triebsmit übernommen“, berich-
tet die 29-Jährige.Mitarbeitende
beschäftige sie für ihren Betrieb
inVörie nicht. Vater Eckehardt sei
zwar „Altenteiler“, helfe aber im-
mer noch mit. Außerdem arbeite
sie mit Lohnunternehmen zu-
sammen und sei Mitglied in einer
Maschinen-GbR, einem Zusam-
menschlussvonLandwirten. „Da
wird sich auch gegenseitig ge-
holfen“, berichtet Baumgarte.

Als weibliche Bezirksvorsit-
zende des Landvolks bleibt sie
aber noch eine Seltenheit: Wäh-

rend der jüngsten Bezirksver-
sammlung wurden von rund 70
Landwirtinnen und Landwirten
aus Barsinghausen, Gehrden,
Ronnenberg, Seelze, Springe
undWennigsen außer Baumgar-
te ausschließlich männliche Vor-
sitzende gewählt. Für den Bezirk
Ronnenberg gab Frederick Tub-
be den Posten ab. Der bisherige
und künftige Stellvertreter Sören
Baumgarte aus Linderte – nicht
mit ihr verwandt – habenicht auf-
rückenwollen, berichtet die neue
Vorsitzende.Deshalbseimanauf
derSuchenacheinerNachfolge-
lösung auf sie zugegangen.

„Als Landwirtin eines Dorfes
hat man auch Verantwortung“,

begründet sie ihren Entschluss
für die Kandidatur. Sie habe
schließlich auch Aufgaben im
Realverband. Als Jagdpächterin
mit Gemeinschaftsrevier in Vörie
sei sie zudem in der Jagdgenos-
senschaft aktiv. Nun werde sie
auch die Interessen des Bezirks-
verbands im Gesamtvorstand
des Landvolks Hannover vertre-
ten.Weitere Aufgaben: Sie stehe
als Bindeglied zum Verband für
Fragen zur Verfügung und sei lo-
kaler Ansprechpartner für Kom-
munen und landwirtschaftliche
Themen: „Leitungsbauvorha-
ben, Ausweisung von Schutzge-
bieten, Naturschutzprojekte“,
nennt sie Beispiele.

Baumgarte hat auch für die-
sen Posten Expertise: „Ich habe
als Fortbildung vor etwa zwei
Jahren einen Studienkurs der
Akademie für Junglandwirte
besucht und in einemModul viel
über Ehrenämter erfahren“, be-
richtet sie. Auf die Frage nach
Hobbys antwortet die 29-Jähri-
ge mit „Tennis“. Mit ihrem Da-
ckel „Fred“ absolviere sie zur-
zeit außerdemeine Jagdhunde-
ausbildung.

Als Landwirtin gebe es für
Freizeit und Beruf viele Schnitt-
stellen. „Mein Job fühlt sich für
mich nicht immer wie Arbeit an –
außer bei der Buchhaltung“, sagt
die junge Frau und lacht.

Will auch Verantwortung für ihren Berufsstand übernehmen:
Meret Baumgarte vertritt als neue Landvolkvorsitzende künftig die
Interessen des Bezirksverbandes Ronnenberg.
FOTO: INGO RODRIGUEZ

WASSERSCHADEN?
HEIZUNGKAPUTT?

NEUES BAD?
AUF ZUOETTINGER

Beekestrasse 54
30459 Hannover
Telefon: 0511 – 942990

Telefax: 0511 – 9429942
www.carloettinger.de
Info@carloettinger.de

* Jetzt bis zum 30. Juni 2026 5 % Rabatt mit dem Code
„Wochenblatt“ auf unseren Kundendienst sichern!

RABATT5%
AUF SERVICELEISTUNGEN*

Harenberger Straße 16
30989 Gehrden-Everloh

www.reverey.de

info@reverey.de

Schüttgüter:
0172/4320736

Hof
Reverey

Hof
Reverey

GemüseGlück Everloh
eigenes Gemüse im Mietgarten ernten

Samstag 9-12 Uhr

Buchenkaminholz,
Holzhackschnitzel, Mutterboden,

Kompost

Tanjas Wildkräutertouren
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10197501_002626
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Die leise Rückkehr des Frühlings
Barsinghausen, Ronnenberg und Wennigsen: Zwischen ersten Blüten und
einladenden Parkbänken verändert sich die Stimmung in den Kommunen

det, Reisen ins Auge gefasst, der
Garten oder Balkon neu gedacht
oder das Fahrrad aus dem Keller
geholt. Wer durch die Orte geht,
sieht überall Zeichen des Auf-
bruchs: frisch bepflanzte Kästen,
umgegrabene Beete, erste Farben
nach demWintergrau.

Rückkehr der Leichtigkeit
DerFrühlingstehtseit jeher fürAuf-
bruch.Fürdie Idee,dass jetztetwas
Neues beginnen kann. Vielleicht ist
es genau dieses Gefühl, das viele

gerade spüren: dass nach den
dunkleren Monaten wieder Bewe-
gung in denAlltag kommt.
DabeisindesoftdiekleinenDin-

ge, die den Frühling ausmachen.
Offene Fenster am Nachmittag.
Das erste Eis des Jahres. Der Duft
von frischer Erde in denGärten.
Und auch die ersten Veranstal-

tungenkündigensichan.Osterfeu-
er werden vorbereitet, Menschen
kommen zusammen, um gemein-
sam den Winter zu verabschieden
und den Frühling zu begrüßen. An
solchenAbendensindwiedermehr
Menschen unterwegs, treffen sich
mitFreundenund lassenessichgut
gehen. Es entstehenMomente, die
verbinden und die zeigen, wie sehr
diehellereJahreszeit auchdasMit-
einander verändert.
DieNaturzeigteindrücklich,wie

schnell sich alleswandeln kann. In-
nerhalb weniger Wochen werden
auskahlenÄstengrüneZweige,aus
stillenWiesen blühende Flächen.
Undvielleicht erinnert der Früh-

ling jedes Jahr aufs Neue daran,
dassauch imAlltagPlatz ist fürAuf-
bruch, Gemeinschaft und ein biss-
chen Leichtigkeit.

Der Frühling beginnt – auch am Ziegenteich in Barsinghausen – oft unscheinbar. Ein paar milde Tage, ein heller
Abend, ein Spaziergang ohne dicke Jacke. Fotos: Brigitte Rasche (2), Pexels/Vuralyavas

Die Natur zeigt, wie schnell sich alles wandeln kann.

Die Sonne steht wieder etwas
höher über Barsinghausen,
Ronnenberg undWennigsen.

Morgens liegt noch Kühle in der
Luft, doch am Nachmittag wärmen
die Strahlen schon die Parkbänke.
In den Vorgärten zeigen sich erste
Blüten, auf den Balkonen werden
Töpfe neu bepflanzt, und vor den
Eingängen der Gartenmärkte sta-
peln sich wieder Erde, Saatgut und
erste Frühjahrsblumen. Der Winter
zieht sich langsamzurück – undmit
ihm die schwere Stimmung der
dunklenMonate.
Es ist diese Zeit im Jahr, in der

sich etwas verändert. Nicht nur
draußen.

Wenn die Tage wieder
länger werden

Der Frühling beginnt
oftunscheinbar.Ein
paar milde Tage,
ein heller Abend,
ein kleiner Spazier-
gang ohne dicke Ja-
cke. Doch plötzlich fällt
auf,wiesehrsichderAlltag
verändert hat. Fahrräder tauchen
wieder häufiger auf den Straßen
auf, Caféstühle stehen vor den Tü-
ren, und in den Parks sitzen Men-
schen einfach nur in der Sonne.
Auch in der RegionHannover ist

dieses leise Erwachen zu spüren.
Gespräche auf den Marktplätzen
dauernwiederetwas länger,Kinder
spielen draußen, und viele nutzen
die Tage, umHaus undGartenwie-
der in Schuss zu bringen. Hecken
werden geschnitten, Beete vorbe-
reitet, alter Grünschnitt verschwin-
det, und auch größere Aufräumak-
tionenwerden jetzt angegangen. In
Einfahrten werden Autos gewa-
schen, Werkstätten haben wieder

mehr zu tun – der Frühling bringt
Bewegung invieleBereichedesAll-

tags. Nach den grauen Win-
terwochen wirkt das fast
wie ein kleiner Neu-
start.

Frühling im Kopf
MitdemWechselder
Jahreszeit verändert

sich auch die Stimmung
vieler Menschen. Die län-

geren Tage bringen neue
Energie. Pläne werden geschmie-
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FRÜHLINGSERWACHEN
DAS LEBEN VOR DER TÜR UND IN DER STADT GEHTWIEDER LOS

G E S U N D H E I T & E R N Ä H R U N G

Gesund essen –
die Kasse zahlt!

Das Barsinghausener Gesundheitszentrum M5 Team bietet den zertifizierten Online-Ernährungskurs „Yummy" an – und die
gesetzlichen Krankenkassen übernehmen bis zu 100 Prozent der Kosten.

Die gute Absicht ist da, doch der Alltag ist oft stärker. Genau hier setzt der

neue 8-wöchige Online-Kurs „Yummy – Natürlich lecker leben" an, den das

M5 Team GmbH aus Barsinghausen ab sofort anbietet.

„Wir wollen zeigen, dass gesunde Ernährung weder kompliziert noch

langweilig sein muss", erklärt das Team. Der Kurs ist eine inspirierende

Kombination aus fundiertem Ernährungswissen und praktischen Alltagstipps,

entwickelt von Ernährungsberaterin Tina und Wirtschaftspsychologin

Claudia. Ihr Ziel: den Teilnehmern einen persönlichen

"Ernährungsführerschein" an die Hand zu geben.

„Im besten Fall ist der Weg zur gesunden Ernährung für die
Teilnehmer komplett kostenlos."

Der Clou: Die Krankenkasse belohnt die Teilnahme

Das entscheidende Argument für viele Interessenten dürfte die finanzielle

Förderung sein. Der „Yummy"-Kurs ist von der Zentralen Prüfstelle

Prävention (ZPP) nach § 20 SGB V zertifiziert. Das bedeutet, dass alle

gesetzlichen Krankenkassen in Deutschland die Kurskosten bezuschussen.

Das Prinzip ist für die Teilnehmer denkbar einfach: Man bucht den Kurs

beim M5 Team und bezahlt die Gebühr von 149 Euro zunächst als

Vorleistung. Nach erfolgreicher Teilnahme lädt man sich die

Teilnahmebescheinigung herunter, reicht diese bei seiner Krankenkasse ein

und bekommt den Betrag zurückerstattet.

Die Höhe der Erstattung variiert je nach Kasse, ist aber gerade in

Niedersachsen sehr attraktiv. Die AOK Niedersachsen erstattet

beispielsweise 100% der Kosten bis zu einem Gesamtbudget von 200 Euro

Lecker lernen, einfach umsetzen

Jede Woche wird eine neue der insgesamt acht Lektionen freigeschaltet, die

die Teilnehmer bequem von zu Hause oder unterwegs absolvieren können.

Jedes Kapitel enthält Coaching-Videos, die Wissen und praktische Tipps

vermitteln. Am Ende jeder Lektion steht ein kleines Quiz, um das Gelernte

zu festigen. Begleitet wird der Kurs von einem hochwertigen Yummy-Buch,

das als idealer Begleiter dient und die digitalen Inhalte mit praktischen Tipps,

Rezeptbaukästen, einem Saisonkalender sowie Trink- und

Ernährungstagebüchern ergänzt.

Teilnehmerstimmen bestätigen den Erfolg des Konzepts. "Ich hab vorher

schon sehr bewusst auf meine Ernährung geachtet und trotzdem SO VIEL

dazulernen können", berichtet Teilnehmerin Christina. Mario ergänzt: "Durch

den Kurs habe ich gemerkt, wie viele verarbeitete Lebensmittel ich

tatsächlich gegessen habe. Ein Augenöffner!"

pro Jahr. Auch andere große Kassen wie die TK, BARMER oder hkk

beteiligen sich großzügig.

ERSTATTUNG IN NIEDERSACHSEN

Krankenkasse Erstattung (Online-Kurs)

AOK Niedersachsen 100 %, max. 200 € / Jahr

Techniker Krankenkasse (TK) 100 %, max. 100 €

BARMER 100 %, max. 100 €

hkk Krankenkasse 80 %, max. 100 €

DAK Gesundheit bis zu 75 € pro Kurs

* Angaben ohne Gewähr. Maximal 2 Kurse pro Kalenderjahr erstattungsfähig. Bitte
aktuelle Konditionen bei Ihrer Kasse erfragen.

JETZT ANMELDEN & GESUNDHE IT FÖRDERN LASSEN

M5 Team GmbH

Marktstraße 32, 30890 Barsinghausen

Tel.: 05105 6613333

E-Mail: info@m5team.de

Web: www.m5team.de

Kursgebühr: 149,00 €

Erstattung: Bis zu 100 % durch die GKV

Dauer: 8 Wochen Online-Kurs

Zertifizierung: ZPP nach § 20 SGB V

Im besten Fall: Ihr Kurs kostet 0 €!

www.ff-r.de/osterfeuer
Freiwillige Feuerwehr Ronnenberg - Bauernwiesenweg 66 - 30952 Ronnenberg

Wir benötigen IhreMithilfe!
Grünschnittannahme 04.04. 10-15 Uhr

max. 10 cmAstdicke, nur getrocknet

Osterfeuer 2026Osterfeuer 2026
Sa, 4. April
ab 17.30 Uhr
Sportplatz Ronnenberg
Ihmer Landstraße 4

- Für das leiblicheWohl wird gesorgt
- Darbietungen desMusikzuges
- Zündung bei Einbruch der Dunkelheit
- eigenes Kinderosterfeuer
- In Kooperationmit dem
Sportverein SG 05 Ronnenberg

Baltenweg 3 · 30890 Barsinghausen
Telefon: 0 51 05 . 52 86 - 0
Telefax: 0 51 05 . 52 86 - 52

Die besondere Adresse
Sie suchen ein neues Zuhause in einer
schönen Umgebung und mit netten Nachbarn?
Sie möchten weiterhin selbstständig
leben und sich jederzeit gut versorgt wissen?

Weitere Infos auf unserer Homepage

www.brigittenstift.de
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9057601_000126



Feuer, Genuss und Party im Stiller’s
Osterfeuer im Biergarten, Osterbuffet im Festsaal und „Tanz in den Mai“-Party in der Festhalle

Musik, Feuer und kulinari-
scher Genuss: Im Stiller’s
Restaurant in Barsinghau-

sen stehen rund um Ostern und
denMaigleichmehrerebesondere
Veranstaltungen auf dem Pro-
gramm. Mit einem Osterfeuer im
Biergarten, einem festlichen Os-
terbuffet und der großen „Tanz in
den Mai“-Party bietet das Stiller’s
gleich mehrere Gelegenheiten,
gemeinsam zu feiern und den
Frühling zu genießen.

Osterfeuer eröffnet Saison
Den Auftakt macht am 4. April das
traditionelle Osterfeuer im Bier-
garten. Bei knisternden Flammen,
frischer Frühlingsluft und geselli-
gerAtmosphärewirddort gemein-
samderWinter verabschiedet und
die neue Saison eingeläutet. Viele
Gäste aus Barsinghausen und der
Umgebung nutzen jedes Jahr die
Gelegenheit,sichamFeuerzutref-
fen, den Abend in entspannter
Stimmung zu genießen und ge-
meinsam in die wärmere Jahres-
zeit zu starten.

Osterbuffet im Festsaal
Kulinarisch geht es amOstersonn-
tag weiter: Von 12 bis 15 Uhr lädt
das Restaurant zu einem großen
Osterbuffet in denFestsaal imers-
ten Obergeschoss ein. Küchen-
chef und InhaberMauro Stiller und
sein Team präsentieren eine viel-
fältige Auswahl aus kalten und

warmen Spezialitäten. Auf dem
Buffet stehen unter anderem eine
Räucherfischplatte mit Honig-
Senfsauce, Büsumer Krabbensa-
latmitGurkeundZwiebel,Spargel-
salatmit gegrilltenGarnelen, Vitel-
lo tonnato sowie gefüllte Eier und
italienischeAntipasti. Ergänztwird
das Angebot durch eine Auswahl
französischer Rohmilchkäse mit
Feigen und Früchten sowie Büffel-
mozzarella mit sizilianischen To-
maten und Basilikumpesto.

Auch die warmen Gerichte
spiegeln die Handschrift der Kü-
chewider: Gäste dürfen sich unter
anderem auf toskanisch ge-
schmorte Lammkeule, Medaillons
vom Schweinefilet mit Champig-
nonrahm, Zanderfilet auf Spargel-
ragoutsowieeineLasagnemitme-
diterranem Gemüse freuen. Dazu
werden glasiertes Gartengemüse,
Kartoffelgratin, Kroketten und

Gnocchi serviert. Den süßen Ab-
schlussbildenDessertswieCrème
brûlée, Panna Cotta mit frischen
Beeren undMousse au chocolat.

Große Party zum
„Tanz in denMai“

Nur wenige Wochen später steht
danndie nächstegroßeVeranstal-
tung an: Beim traditionellen „Tanz
indenMai“am30.April verwandelt
sich die große Tennishalle der
StillersFesthallewieder ineinebe-
eindruckende Party-Location. Mit
vielAufwandwirddieHallezueiner
großzügigen Veranstaltungsflä-
che umgebaut, auf der mehrere
hundert Gäste gemeinsam feiern
können.

Bereits ab 19Uhr sorgt DJMar-
kus beim Einlass für Partystim-
mung und bringt mit bekannten
Hits die Tanzfläche schnell in Be-

wegung. Ab 21 Uhr übernimmt
dann die Liveband Bäm die Bühne
und heizt dem Publikum mit ener-
giegeladener Livemusik kräftig
ein. Gemeinsam sorgen DJ und
Banddafür, dass die Stimmungbis
tief in die Nacht auf dem Höhe-
punkt bleibt. Unterstützt wird die
VeranstaltungauchvondenSpon-
soren Gartenservice Nils Huschke
und Dachdeckerei Kreft.

Gastgebermit Leidenschaft

Inhaber und Küchenchef Mauro
Stiller steht mit seinem Team für
eine ehrliche, regional geprägte
Küche und sorgfältig ausgewählte
Zutaten. Zusammen mit dem auf-
merksamen und charmanten Ser-
vice des Hauses entsteht so ein
gastronomisches Erlebnis, das
viele Gäste aus der Region seit
Jahren schätzen.

Mit Veranstaltungen wie dem
Osterfeuer, dem Osterbüfett und
der großen Maiparty bietet das
Stiller’s in den kommenden Wo-
chen gleich mehrere Anlässe, ge-
meinsam zu feiern, zu genießen
und den Frühling willkommen zu
heißen.

■ Stiller’s Restaurant
Egestorfer Straße 36A
30890 Barsinghausen
Telefon (0 51 05) 6 18 18
www.stiller-genießen.de

Hinter Bäm
verbergen sich acht

Musiker aus
Hannover und der
Region, darunter
auch Cyril Krüger.
Foto: Lennart Schmitt

Stiller’s Restaurant befindet sich an der Egestorfer Straße 36a in Barsinghausen.Die Speisekarte finden Sie unter
www.stiller-geniessen.de. Fotos: JürgenWegner
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Hannoversche Str. 62 • 30890 Barsinghausen

Wir freuen uns über Ihren Besuch!

OSTERFEUER
IM 18°GRAD

04 APR AB 17:00

5 LIVEMUSIK
CYRILKRUEGER

E
U
R
O

OSTERBÜFFET
IM FESTSAAL

05 APR 12:00

55 KALTUND
WARMESBÜFFET

E
U
R
O

OSTERMENÜ
IM RESTAURANT

05 APR LUNCH+DINNER

85 VIERGÄNGE
ZURWAHL

E
U
R
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Anzeige

Flexibag – Ihre flexible
Entsorgungslösung von

Abfallexpress!
Mit dem Flexibag wird Abfall-
entsorgung zum Kinderspiel:
platzsparend aufstellen, mit
Gartenabfällen oder Baumisch-
abfall befüllen und ganz ein-
fach zur Abholung anmelden –
wir kümmern uns um den Rest!
Schnell, unkompliziert und
perfekt für Garten- oder Bau-
projekte. Vertrauen Sie auf die
professionelle Entsorgung vom
regionalen Partner Abfallex-
press.
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ZU FEST
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Grünschnitt & Bauabfälle clever entsorgen

ABFALL WEG, DANK ...

FLEXIBAG

Informationen
+Bestellungen

1.000 ltr.1.000 ltr.
= 1 cbm= 1 cbm

Einfach online bestellen
oder über die kostenlose
Hotline weitere Informationen
erhalten!

www.flexibag.de
einfache Entsorg

ung

Ihrer Abfälle flexibel und
platzsparend

überall einsetzbar
unkompliziert
online bestellen

ˆ

ˆ
ˆ

ˆ

ˆ
ˆ

ˆˆ

Schacht-IV-Str. 10 · 30890 Barsinghausen
Tel.: 05105 - 9898 · info@abfallexpress.de

- Haus- u. Grundstückspflege
- Straßendienste
-Winterdienst
- Baumfällungen
- Arbeiten für
Wohnungsverwaltungen

Telefon: 05105 5825788 oder 0174 7886687
www.gartenservice-huschke.de | Südstraße 19 A, 30890 Barsinghausen
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Gemeinsam für mehr Menschlichkeit
Der Freundeskreis Brigittenstift e. V. stellt den Menschen in den Mittelpunkt

DerFreundeskreisBrigittenstift
e. V. unterstützt seit seiner
Gründung das Brigittenstift

Altenzentrummit dem Ziel, den All-
tag der Bewohnerinnen und Be-
wohner spürbar zu bereichern. Im
Mittelpunkt steht dabei der
Wunsch, Lebensfreude, Abwechs-
lung und menschliche Nähe über
die pflegerischeVersorgung hinaus
zu fördern. Getragen vom Leitge-
dankenHermannHesses,dass jede
gute Tat zählt, engagiert sich der
Verein ideell und finanziell für Pro-
jekte,diedasLebenimAlter lebens-
wertermachen.
DazugehörendieFörderungvon

Freizeitangeboten, kulturellen Im-
pulsen undgemeinschaftlichenAk-
tivitäten ebenso wie die Unterstüt-
zungbei besonderenBedarfen ein-

zelner Bewohnerinnen und Bewoh-
ner. Darüber hinaus beteiligt sich
der Freundeskreis an der Anschaf-
fung von Geräten und Hilfsmitteln,

die den Alltag erleichtern und neue
Möglichkeiten der Teilhabe schaf-
fen. Der gemeinnützige undmildtä-
tigeVereinfinanziertsichdurchMit-
gliedsbeiträge und Spenden.
Gleichzeitig stärkt er das Ehrenamt
und schafft eine Brücke zwischen
Einrichtung, Angehörigen und en-
gagiertenBürgerinnenundBürgern.
So entsteht ein Netzwerk, das

Verantwortung übernimmt und
konkrete Hilfe leistet – direkt dort,
wo sie gebrauchtwird.

■ Freundeskreis Brigittenstift e.V.
Spendenkonto bei der
StadtsparkasseBarsinghausen:
IBAN:
DE572515 127000002541 77
www.brigittenstift.de/
freundeskreis-brigittenstift

ImMittelpunkt
steht dabei
derWunsch,
Lebensfreude,
Abwechslung und
menschliche
Nähe über die
pflegerische
Versorgung hinaus
zu fördern.

Immer mehr Hauseigentümersetzen auf Photovoltaik und
Wärmepumpen, um ihre Ener-
gieversorgung nachhaltiger und
unabhängiger zu gestalten. Mit
einer Photovoltaik-Anlage auf
dem eigenen Dach lässt sich die
kostenlose Kraft der Sonne nut-
zen, während eine Wärmepumpe
effizient für Wärme imHaus sorgt.

Gleichzeitig verlieren steigende
Energiepreise ihren Schrecken,
denn ein Teil der benötigten Ener-
gie wird direkt vor Ort erzeugt.
Die Stadtwerke Barsinghausen

unterstützen Interessierte beim
Wechsel zu dieser zukunftsorien-
tiertenKombination. Sie bietenein
Komplettpaket aus Photovoltaik-
Anlage und Wärmepumpe aus

einer Hand und mit persönlicher
Beratung vor Ort: „Selbstver-
ständlich versorgen wir Sie auch
mit derEnergie, dieSiedarüberhi-
naus benötigen, und bieten Ihnen
attraktive Tarife für Wärmepum-
penstroman“, ergänztStefanKüp-
pers,VertriebsleiterderStadtwer-
ke Barsinghausen.
Als lokal ansässiger Energie-

versorger sind die Stadtwerke
Barsinghausen engmit der Region
verbunden. Neben der Versor-
gungmit Strom, Gas und erneuer-
baren Energien gehört auch die
Trinkwasserversorgung in Bar-
singhausen zu ihren Aufgaben.
Damit sorgen die Stadtwerke da-
für, dass einesderwichtigstenLe-
bensmittel rund umdieUhr zuver-
lässig zur Verfügung steht.

■ Stadtwerke Barsinghausen
GmbH
Poststraße 3
30890 Barsinghausen
Telefon (0 51 05) 5 27 70
www.stadtwerke-
barsinghausen.de

Virtuelle Ostereiersuche

Ein Ei, zwei Eier, drei Eier –
aber wie viele sind es insge-
samt? Vom 21.März bis zum
10.April verstecken die Stadt-
werke Barsinghausen auf ihrer
Websitewww.stadtwerke-
barsinghausen.de überall
bunte Ostereier. Die Aufgabe
für alle Besucherinnen und
Besucher: aufmerksam su-
chen, zählen und die richtige
Anzahl herausfinden.
Unter allen Teilnehmerin-

nen und Teilnehmern, die die
korrekte Zahl der versteckten
Ostereier per Mail an info@
stadtwerke-barsinghausen.de
senden, verlosen die Stadt-
werke attraktive Preise. Zu

gewinnen gibt es dreimal je-
weils eine Karte für die nahezu
ausverkaufteMusical Night
auf der Deister-Freilicht-
Bühne sowie siebenmal freien
Eintritt ins Deisterbad für
zwei Personen.
„Wir freuen uns auf zahlrei-

che Einsendungen zu unse-
remOstergewinnspiel!“, be-
tont Jennifer Gäfke aus dem
Kundenservice der Stadtwer-
ke Barsinghausen.
Also: Auf die Eier, fertig,

los! Die Stadtwerke Barsing-
hausenwünschen allen Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern
viel Spaß bei der virtuellen
Ostereiersuche und viel Glück.

Stefan Küppers (links), Jennifer
Gäfke,Hassan André Kaboni.

Foto: Stadtwerke Barsinghausen
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FRÜHLINGSERWACHEN
DAS LEBEN VOR DER TÜR UND IN DER STADT GEHTWIEDER LOS

Sonnenenergie nutzen
und unabhängiger werden
Die Stadtwerke Barsinghausen unterstützen Hauseigentümer und
Hauseigentümerinnen beim Umstieg auf Photovoltaik und Wärmepumpe

Wanda Keller
(von links),
Eckhard Frohberg,
Jennifer Gäfke und
Yvette Rezpka
setzen sich für den
Freundeskreis ein.
Foto: privat

Röntgenstraße 3 
Meisterwerkstatt · Autoteile und Zubehör

Röntgenstraße 3 a
Barsinghausen 05105

3777


HU AU!
TÄGLICH

HU UND AU!
Bitte vereinbaren Sie einenTermin.

JETZT an den

FRÜHJAHRSCHECK denken!

SENIOREN- und KRANKENFAHRTEN
KURIER- und HOCHZEITSFAHRTEN, MIETWAGENSERVICE + GROSSRAUMTAXI

Virtuelle Eiersuche
bei den Stadtwerken Mitsuchenund

gewinnen!

stadtwerke-barsinghausen.de

Ostereiersuche auf derWebsite der Stadtwerke Barsinghausen
Wie: alle Eier finden und die Zahl einschicken
Wann: vom 21. März bis 10. April 2026
Einsendungen per E-Mail an:

info@stadtwerke-barsinghausen.de
Preise: 3x je ein Ticket für die nahezu ausverkaufte

Musical Night auf der Deister-Freilicht-Bühne
7x freier Eintritt für zwei Personen ins Deisterbad

Wir wünschen viel Erfolg!

Öffnungszeiten an den Aktionstagen: Mo-Fr 8.30-18.00 Uhr und Sa 8.30-13.00 Uhr
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Schuppen

Ihr Futter- und Gartenfachmarkt

Werner-von-Siemens-Str. 4 | 30974 Wennigsen | Tel. 05103/524 92 67
E-Mail info@wennigser-schuppen.de

Futtermittel sowie Zubehör Reitsport,
Gartenbedarf, Dünger, Erden,
Heimtierfutter Pflanzenschutz,

Saaten u.v.m.
...und viele Angebote mehr!

BERATUNG, SERVICE, LIEFERUNG

Auch die Saatkartoffeln sin
d eingetroffen!

9235901_000126

9225801_000126

9066101_000126

9226801_000126
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Tipps und Trends

Fakten über Wärmepumpen
VZNRW räumt mit drei Irrtümern auf – aber was stimmt wirklich?

Der Frühling ist ein guter
Zeitpunkt, um einen Hei-
zungstausch zu planen.

Doch wer über die Installation
einer Wärmepumpe nachdenkt,
hört unter Umständen solche
Sätze: «Wärmepumpen lohnen
sich nicht für ältere Bestandsge-
bäude», «Siesind laut», «EineAn-
schaffung ist nur sinnvoll, wenn
man eine Photovoltaikanlage
und eine Fußbodenheizung hat».
Aber stimmen diese Aussagen
überhaupt? Die Verbraucher-
zentrale Nordrhein-Westfalen
(VZNRW) klärt typische Irrtümer
auf.

1. Irrtum: Lautstärke
belästigt Nachbarn

Vor einigen Jahren waren Wär-
mepumpen noch deutlich lauter.
Mittlerweile liegenmoderneWär-
mepumpen laut VZ NRW meist
unter 50Dezibel - dies entspricht
etwa dem Geräuschpegel eines
Geschirrspülers.

Dazu noch einige Tipps:
• Bei der Modellwahl auf die
Lautstärke-Angaben achten.
Sole-Wasser-Wärmepumpen
verursachen im Gegensatz zu
Luft-Wasser-Wärmepumpen
kaum Schallemissionen, so die
Verbraucherschützer.
• Den Standort so wählen, dass
sichNachbarn nicht belästigt füh-
len. Das Außengerät kann man
etwa auf eine Schallschutzmatte
stellen. Alternativ hat eine soge-
nannte Wärmepumpen-Behau-
sung eine dämmendeWirkung.
• Eine regelmäßige Wartung
trägt ebenfalls zu einem ge-
räuscharmen Einsatz der Wär-
mepumpe bei.

heizung keine zwingende Vo-
raussetzung für eine Wärme-
pumpe. Solche Flächenheizun-
gen sind zwar ideal, weil sie mit
geringen Vorlauftemperaturen
auskommen. Wärmepumpen
können auch mit herkömmli-
chen Heizkörpern betrieben
werden.

Tipp: Schon kleine Maßnah-
men können große Effekte ha-
ben, wenn man etwa die obere
Geschossdecke oder die Keller-
decke dämmt. Je besser die Ge-
bäudehülle gedämmt ist, umso
kleiner darf die Wärmepumpe
sein.

3. Irrtum: Nur mit
Photovoltaikanlage sinnvoll

Wer seine Heizung mit Strom
vom eignen Dach betreibt, kann
seine Energiekosten erheblich
reduzieren. Das bedeutet aber
nicht, dass sich eine Wärme-
pumpe nur lohnt, wenn man be-
reits eine Photovoltaikanlage so-
wie einen Batteriespeicher hat,
stellt die Verbraucherzentrale
klar.

Bei älteren Bestandsgebäu-
den lohnt es sich zunächst in die
Dämmung zu investieren. Denn
auch dadurch sinkt der Heizbe-
darf und die Energiekosten - wo-
durch man die Wärmepumpe
auch ohne selbsterzeugten Son-
nenstrom günstiger betreiben
kann.

Tipp: Für Wärmepumpen
gibt es spezielle Stromtarife, die
laut VZNRW günstiger als nor-
maler Hausstrom sind. Auch so
kann man Stromkosten sparen.
Dafür muss man die Wärme-
pumpe aber über einen eigenen
Zähler betreiben.

Übrigens: Luft-Wasser-Wär-
mepumpen müssen seit Anfang
2026 strengere Grenzwerte ein-
halten, um eine staatliche Förde-
rung zu erhalten. Für Geräte mit
sechs bis zwölf Kilowatt Leistung
liegt der Grenzwert bei 60 Dezi-
bel, schreibt Zukunft Altbau, ein
vom Umweltministerium Baden-
Württemberg gefördertes Infor-
mationsprogramm. Geräte mit
geringerer Leistungdürfen55De-
zibel nicht überschreiten. In der
Regel erfüllen Geräte auf dem
Markt aber schon jetzt diese För-
dervorgaben für Deutschland.

2. Irrtum:
Nur für energieeffiziente

Gebäude

In Neubauten sind Wärmepum-
pen laut VZNRW inzwischen
Standard und die derzeit am
häufigsteneingesetzteHeiztech-
nologie. Aber auchwer imAltbau
wohnt, kann über eine Wärme-
pumpe als Alternative zur Gas-
Heizung nachdenken.

Wichtig damit, das Gerät die
Räume ausreichend heizen
kann: Die Vorlauftemperatur soll-
te nicht zu hoch sein.DieserWert

gibt an, wie heiß das Wasser ist,
wenn es denHeizkessel oder die
Wärmepumpe verlässt, bevor es
imHeizungssystem zu denHeiz-
körpern oder der Fußbodenhei-
zung transportiertwird.Wenndie
Vorlauftemperatur den Wert von
50 bis maximal 55 Grad Celsius
nicht überschreiten muss, steht
demBetrieb einerWärmepumpe
auch in einem Altbau nichts ent-
gegen, schreibt die Verbraucher-
zentrale.

Übrigens: Anders als
manchmal vermutet, ist eine
Fußbodenheizung oder Wand-

Moderne Wärmepumpen sind leiser als früher: Mit unter 50 Dezibel arbeiten sie so leise wie ein Geschirrspüler.
FOTO: LAURA LUDWIG/DPA-MAG

Altbau vor dem Kauf
auf Pilzbefall prüfen lassen

BURGBERGBLICK...
... IN RUHE ONLINE LESEN!

Sie finden die aktuelle Ausgabe des
burgbergblick als ePaper unter:

epaper.burgbergblick.de

Der Verband rät daher, ein al-
tes Haus stets vor dem Kauf von
einem unabhängigen Sachver-
ständigen kontrollieren zu las-
sen. So eine Einschätzung zeigt
letztlich nicht nur in Bezug auf
einen Pilz, wo und was gegebe-
nenfalls saniert werden muss.

Ein Altbau hat Charme und
steht oft in gewachsenenStadt-
vierteln mit guter Infrastruktur.
Allerdings kann er auch seine
Tücken haben. So warnt der
Verband Privater Bauherrren
(VPB) etwa vor holzzerstören-
den Pilzen.

Diese siedeln sich vor allem
in feuchtem Holz an, wenn also
etwa längere Zeit Wasser ins
Haus eingedrungen ist.

Aber auch wenn in ein altes
Gebäude neue, luftdichte
Fenster eingebaut wurden,
können Feuchteschäden und
Pilzbefall folgen.

Vor dem Kauf nötige
Sanierung klären

Je nach Schädling könne eine
Sanierung sehr teuer werden, so
der VPB. Aus diesemGrund soll-
ten Kaufinteressierte immer vor-
ab klären lassen, ob ein Pilz im
Haus siedelt, und wenn ja, um
welchen es sich handelt.

Als Laie sehe man solch
einen Pilz erst, wenn er schon
sehrweit fortgeschritten sei. «Es
kann aber auch schon bedenk-
lich sein, ohne dass man etwas
sieht», sagt VPB-Sprecher Lars
Klaaßen.

Möglicher Pilzbefall: Vor dem Kauf sollte ein Altbau von einem unabhängigen
Sachverständigen kontrolliert werden. FOTO: CHRISTIN KLOSE/DPA-MAG

Jetzt auf scheerer.de

Zaunsysteme · Carports · Türen und Tore · Sichtschutz · Pergolen · Gartenelemente
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Steckzaun Jütland von SCHEERER
exklusiv bei Ihrem Fachhändler:

10 Jahre Garantie auf alle
Zaun- und Sichtschutzsysteme.

Der Sichtschutzzaun zum Selberbauen: aus unbehandeltem oder
imprägniertem Douglasienholz, flexibel in Höhe und Verlauf.

Schön, stabil,
selbstgemacht!

HOLZ-KÖNNEKER
Wennigser Str. 112

30890 Barsinghausen/Egestorf
Telefon 0 51 05 / 89 20

E-Mail holz-koenneker@gmx.de

Fensterwechsel
Ohne Maurer. Ohne Maler.

Ohne Dreck.

Staatlichen Zuschuss sichern

Werksvertretung Niedersachsen
André Dornbusch

kontakt@perfecta-fenster.de
Tel 0531 28 89 583

perfecta-fenster.de
Fenster | Türen | Rollladen

GGaarrtteennggeessttaallttuunngg
TTeerrrraasssseennaannllaaggeenn
PPffllaasstteerraarrbbeeiitteenn
EErrddaarrbbeeiitteenn
ZZaauunnbbaauu
RRoollllrraasseenn
TTeeiicchhbbaauu

BBüünntteewweegg 2244 •• 3300998899 GGeehhrrddeenn
FFoonn 0055110088--99223333334488 •• wwwwww..ggaallaabbaauu--ggrruusscchhwwiittzz..ddee

über 1.000 m²
Schaugarten

über 30 Jahre... über 30 Jahre... über 30 Jahre...

Sicher • Preiswert • Schnell

Gartengestaltung + Baumfällung
Firma Cord Mönnig Untersuchung

en

am Baum

Bisperoder Straße 15 • 31860 Emmerthal/OT Voremberg
Telefon (05155) 8505 • Fax (05155) 8084
E-Mail: cord-moennig@t-online.de

• Problembaumfällungen
• Seilklettertechnik
• Ausastungen
• Stubbenfräsungen
• Heckenschnitt
• Rasenmähen
• Abfuhr und Entsorgung
• zum Festpreis
• volle Schadendeckung

• Gartenplanung
• Gartenneuanlage
• Zaunbau
• Teichbau
• Wegebau
• Pflasterarbeiten
• Trockenmauern
• Steingärten
• Rollrasen

Ihr Mietservice in:

SCHULISCH-BUEHNEN.DE

Auf Bösselhagen 18a
31515Wunstorf
T. 05031 516 44-00

Ringstraße 10
30457Wettbergen
T. 0511 46 23 10

Bayernstraße 30
30855 Langenhagen
T. 0511 54 20 90-30

Fassadenbeschichtung
Wärmedämmung
Lehmputze
Malerarbeiten
Bodenbeläge

✆ 0 5109/2140
E-Mail: j.grosche@htp-tel.de

Hauptstr. 2 · 30952 Ronnenberg · Büro: Kantstr. 5

Rohrreinigungsdienst

www.ihlau-rohrreinigungsdienst.de | info@rohrreinigungsdienst-ihlau.de

Ihr Fachmann für Abwassertechnik, Sanierung und Reparatur

Zum Alten Garten 7 Telefon Notfall Zentrale
30952 Ronnenberg Hannover Ronnenberg
Fax 05109 - 56 32 67 0511 - 7 60 45 13 05109 - 56 32 62
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SV Degersen tanzt in den Mai
Degersen. Der Tanz in den Mai
des SV Degersen findet in der
Nacht vom 30. April auf den 1.
Mai im Festzelt am Sportplatz
statt. Als Hauptact treten Mitchy
& André Katawazi auf, die unter
anderemdurch ihreTeilnahmean
„The Voice of Germany“ bekannt
wurden. Ergänzt wird das Pro-

gramm durch Partysaxophonist
Toddi Reed und DJ Kieran. Vor-
verkaufstellen: Papier-Lädchen,
ReisebüroCruising, Gathaus Zur
Tenne, BlumenTheobald, Top In,
FriseurADHMundSporthausSV
Degersen. Karten kosten imVVK
17 Euro, an der Abendkasse 19
Euro. Eintritt ab 18 Jahren.

Hyrox beim TSV Wennigsen
Wennigsen. Da Hyrox „in ab-
sehbarer Zeit auch olympisch
werden soll, wird es Zeit, dass es
Einzug in den Breitensport und
die Vereine erhält“, schreibt der
TSVWennigsen.Deshalb soll am
Dienstag, 7. April, das neue
Sportangebot im Hyrox Perfor-
mance Center starten. „Damit ist
derTSV imUmkreis von200Kilo-
metern neben dem TKH der ers-
te Verein, der dieses Sportkon-
zept startet“, teilt der Verein mit.

Abdem7.April geht es diens-
tags um 19.30 Uhr jeweils für 90
Minuten um Mobilität, Athletik,
Stabilität undKraft. Das Angebot
richtesichunter anderemanPer-
sonenmitdemZiel, ihreallgemei-
ne Fitness zu verbessern oder ihr
Gewicht zu reduzieren. Treff-
punkt ist derKunstrasenplatz am
Bröhnweg. Bei schlechtemWet-
ter gibt es laut TSV eine Indoor-
Alternative. Weitere Infos gibt es
unter www.tsvwennigsen.de.

„Pfützen sind ein komplettes
No-Go auf dem Spielfeld“

Undichtes Dach: Mehr als 50 Liter Schmelzwasser tropfen in die Sporthalle der KGS,
deren Boden erst kürzlich für 300.000 Euro erneuert worden ist

VHS bietet Kurs zu
Feldenkrais

Wennigsen. Die Volkshoch-
schule (VHS) Calenberger Land
hat freie Plätze im Kurs Entspan-
nung nach Feldenkrais. Näheres
zu den von Moshe Feldenkrais
entwickelten sanften Übungen
erfahren die Teilnehmenden an
sechs Terminen. Los geht es am

Dienstag, 14. April, von 10 bis
11.15 Uhr, im Hygge Hus, Glo-
ckenstraße10.DieTeilnahmege-
bührbeträgt55Euro. Interessier-
te melden sich per E-Mail an
wennigsen@vhs-cl.de oder tele-
fonisch unter (05103) 503021
an.

Wennigsen. „Pfützen sind ein
komplettes No-Go auf dem
Spielfeld“, sagt Henry Jacobs,
wegendesVerletzungsrisikos für
Hallensportler. Die wollen dort
sprinten, springen und sicher
landen, aber keinesfalls ausrut-
schen oder unkontrolliert stür-
zen, erklärt der Handballtrainer,
Schiedsrichter sowie Leiter der
HSG Wennigsen-Gehrden-Bre-
denbeck. Deswegen seien stets
schon kleine Mengen Feuchtig-
keit wegzuwischen. In der KGS-
Halle sah sich Jacobs zuletzt
aber mit größeren Stellen kon-
frontiert, denn durch das Hallen-
dach tropfteWasser. Den aktuel-
len Dachschaden hat die Ge-
meinde zwar zwischenzeitlich
behoben, doch das Thema ist
damit nicht vom Tisch.

Ein knappes halbes Dutzend
gefüllte Eimer hätten auf Wisch-
lappenauf demSpielfeld gestan-
den, als er am Samstag, 14. Fe-
bruar, in die Halle der Sophie-
Scholl-Schule kam, berichtet Ja-
cobs, der auch Spartenleiter
beimTSVWennigsen ist. „Ichha-
be etwa 50 Liter ausgekippt.“ Ein
für denTaggeplantes Fußballtur-
nier musste deshalb kurzfristig
abgesagt werden.

Immerhin hörte das Tropfen
auf. Offenbar, weil der Druck auf
das Dach durch die allmählich
abgetaute Schneedecke weni-
ger wurde. Am Sonntag hätten
sie Eimer und Wischtücher des-
halb beiseite räumen und die

Halle wieder für Punktspiele nut-
zen können, berichtet Jacobs.
„In den vergangenen Jahren hat-
ten wir immer wieder mal bei
Starkregen einen leichten Was-
sereinbruch“, sagt er. So stark
wie nach der Schneeschmelze
im Februar sei es aber noch nicht
gewesen. Der Schulsport war
von dem kurzzeitigen Wasser-
problemoffenbar nicht betroffen.

Das Thema wurde Anfang
März auch im Sozialausschuss
angesprochen. Matthias Fetköt-
her vom Arbeitskreis Sport hatte
in der Einwohnerfragestunde auf

das Durchregnen hingewiesen
und sich nach dem Zustand er-
kundigt. Die Verwaltungsvertre-
terin erklärte zunächst allgemein,
es werde mit Hochdruck daran
gearbeitet.

300.000-Euro-Boden
ist unbeschädigt

Tatsächlich hat die Gemeinde
sehr schnell gehandelt. Das Pro-
blem sei am 13. Februar gemel-
det worden, teilte die Erste Ge-
meinderätin JacquelineGebauer
am Mittwoch auf Nachfrage mit.

Etwa fünf Liter Wasser seien an
dembetreffendenTag indieHalle
getropft. „Der Boden hat keinen
Schaden genommen.“ Kurzfris-
tig sei zumWochenende die Re-
paratur in die Wege geleitet wor-
den und Montag bereits ein
Dachdecker dort gewesen, um
die erkennbaren Schäden zu be-
seitigen.

„Wir wissen, dass die Ge-
meinde sich kümmert“, räumt
derHSG-Leiter ein.Klar sei auch,
dass es in Wennigsen noch an-
dere Bau- und Sanierungspro-
jekte gibt. Gleichwohl hält Ja-

cobs eine Dachrenovierung für
notwendig: „Es wäre schade,
wenn der neue Boden Schaden
nimmt.“ Der im Herbst neben
weiteren Verschönerungsmaß-
nahmen für 300.000 Euro von
Grund auf erneuerte Schwing-
boden wird überhaupt erst seit
Januar genutzt. Die Verwaltung
habe das KGS-Hallendach im
Auge, versicherte die Erste Ge-
meinderätin Gebauer. Die Ge-
meinde weiß, dass nach 50 Jah-
ren auch die Außenhülle dran ist,
Stichwort energetische Sanie-
rung, und bemüht sich darum,
Fördermittel einzuwerben.

Weniger Hallenzeiten für den
Verein?

Den TSV Wennigsen be-
schäftigt noch etwas anderes:
die Zeiten in den Schulsporthal-
len, wenn nach den Sommerfe-
rien das Ganztagsangebot star-
tet. Schon jetzt sei es eng, sagt
der Vorsitzende Florian Hergert:
„Wenn es so kommt, dass wir
künftig erst anderthalb Stunden
später in die Hallen kommen,
wäre das an einzelnen Tagen
dramatisch.“ Der Chef des
knapp 1200 Mitglieder zählen-
den Vereins, der sein Sportange-
bot weiterentwickeln und im
Frühjahr eine größere Neuigkeit
bekannt geben will, bleibt aber
optimistisch: „Wir haben mit Ge-
meinde und Schule einen guten
Austausch“, sagt Hergert, und
„wir überlegen, ob wir uns selbst
imGanztagengagieren können.“

„Pfützen sind No-Go“: Der Leiter der HSG Wennigsen-Gehrden-Bredenbeck Henry Jacobs hatte im Februar mehrere Eimer
mit rund 50 Liter Schmelzwasser geleert, das in die KGS-Halle getropft war. FOTO: ASTRID KÖHLER

Dachdeckermeister
Winkelmann
Uwe-Winkelmann@web.de

05103-5559077
SOFORTSERV
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DICHT SEIN MUSS PFLICHT SEIN!

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo.–Sa. 09.00–19.30 Uhr
So. 12.00–16.00 Uhr*

STANZE GARTENCENTER
Karoline-Herschel-Str. 1
30966 Hemmingen
Tel.: 0511 420 380

stanze-gartencenter.de

Direkt im Gewerbepark Hemmingen
an der B3 (Kreuz Hemmingen/K221).
Nur ca. 10 Minuten von der Haltestelle
Berliner Straße entfernt (Stadtbahn
Linie 13).

QR-Code scannen
und in unserer

aktuellen
Beilage stöbern.

@stanzegartencenter

Unsere neue
Beilage
ist OnlineM. Mensing-Meckelburg

M. Mensing-Meckelburg,
Präsidentin

AUSGEZEICHNET 2025/26

Neueröffnung
Stanzes Gartenwelten

2026

Änderungen in Form, Farbe und Dekor vorbehalten. Es handelt sich ausschließlich um Abholangebote. Abgaben in handelsüb-
lichen Mengen. Bild-, Produkt- und Farbabweichungen sowie Preisirrtum vorbehalten. Alle Preise in Euro. Nur solange der Vorrat
reicht! *Verkauf an Sonn- & Feiertagen gemäß § 4 Abs. 1 Nr. 4a NLöffVZG. Geöffnet 12 bis 16 Uhr (Beratung & Verkauf 13-16 Uhr)

*Gültig bis 27.03.2026. Gilt nicht für bereits reduzierte Artikel,
Verlagserzeugnisse, Geschenkgutscheine, lebende Tiere,
Motorgeräte und Artikel von Weber.
**Der Greencard Preis ist nur in Verbindung mit der Stanze
Greencard gültig.

Bis zu 15%* Rabatt auf
einen Artikel IhrerWahl!

Gutschein 15%
Rabatt

mit Stanze
Greencard**

10%
Rabatt

ohne
Greencard*

Naturbursche Blumenerde
45 l + 10 l gratis
Blumenerde stärkt Wurzeln, ver-
bessert Bodenstruktur und eignet
sich für Blumen,
Gemüse, Kräuter.

Weber Gasgrill
Genesis EX-335
Zwei Brenner, punktgenaue
Hitze dank Snap-Jet-Zündung,
langlebige Gusseisenroste und
Aroma-Boost durch Edelstahl-
Flavourizer Bars. Mit praktischen
Seitentischen und Snap-On-Zu-
behörsystemwird Grillen noch
smarter.

1599.-
1149.-

Rasen

Grill

am 27.03.
Möchten Sie einen grünen

Traumgarten mit einemmakel-
losen Rasen? Dann ist das

Rasenseminar von WOLF-Garten
genau das Richtige für Sie!

Seminar

Seminare

Jetzt den QR-Code scannen
und direkt online buchen!

Jetzt den QR-Code scannen
und direkt online buchen!

17.03.
Prime BBQ

American
Classic BBQ

22.05.

TOP-
PREIS

14.99

9.99

SPAREN. GRILLEN.
GENIESSEN.

SICHERE DIR BIS ZU
€ 150 CASHBACK!

Alle Informationen unter:
www.weber-fruehlingsaktion.de

30306001_002625

36773902_002625
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Aha-
Kompost-
markt

Barsinghausen. Die Kompost-
märkte der Abfallwirtschaft Re-
gion Hannover (Aha) sind im
Frühling beliebte Anlaufpunkte
für Hobbygärtner. Am Donners-
tag, 26. März, in der Zeit von 14
bis 18Uhr, ist der Kompostmarkt
in Barsinghausen am Parkplatz
Klosterstollen/Zechenpark. Ein-
wohnerinnen und Einwohner
brauchen lediglich einen Behäl-
ter und eine Schaufel mitzubrin-
gen. Aha hat für den Kompost-
markt die Broschüre „Kompost-
guide“ aufgelegt. Bürgerinnen
und Bürger können sich darin in-
formieren, wie sie ihre Böden
fachgerecht düngen. Dieser ist
vor ORt oder auch digital unter
www.aha-region.de erhältlich.

Anstrengende Tage
zahlen sich aus

HAG-Schülerin Maren Oelrich erreicht bei bundesweitem
Philosophie-Wettbewerb den sechsten Platz

Barsinghausen. Gleich vier
Schülerinnen und Schüler
schickte das Hannah-Arendt-
Gymnasium (HAG) indiephiloso-
phischen Essaywettbewerbe.
Besonders überzeugte dabei die
Zwölftklässlerin Maren Oelrich.
Sie erreichte bei der sogenann-
tenWinterakademie inMünster –
dem bundesweiten Wettbewerb
– den starken sechsten Platz bei
26 Teilnehmenden.

Oelrich ging beim Schreiben
von einer Aussage Robert Spae-
manns aus und gab ihrem Essay
den Titel „Freiheit ist Selbstbe-
grenzung“. Darin kam sie zu dem
Schluss, dass die Ansicht vieler,
Freiheit sei dasRecht, alles zudür-
fen, unzutreffend sei. Vielmehr „ist
sie die Kunst, nicht alles zu müs-
sen. IneinerZeit,dieFortschrittmit
Kontrolle verwechselt, ist diese
Einsicht aktueller denn je.“

Oelrichs Essay überzeugte
die Landesjury, so dass sie eine
Einladung für den bundesweiten
Wettbewerb erhielt. In Münster
kamen kürzlich 26 Schülerinnen
undSchüler zusammen, um sich
auszutauschen und in einer wei-
terenRundeEssayszubestimm-
ten Fragestellungen zu schrei-
ben. Die Herausforderung war

dabei, dass diese Essays in eng-
lischer oder französischer Spra-
che verfasst werden mussten.

„Eswaren schon anstrengen-
de und lange Tage“, berichtet die
18-Jährige. Das übergeordnete
Thema lauteteKanonkritik.Unter

dem Leitgedanken „Philosophie
zwischenAusschlussundTeilha-
be“ stand die kritische Auseinan-
dersetzung mit dem Kanon, den
Geschlechterverhältnissen und
der Öffnung des philosophi-
schen Diskurses im Mittelpunkt.

„Man bekommt noch einmal
einen anderen Blick auf Philoso-
phie, auch über das hinaus, was
man so im Unterricht macht“,
sagtOelrich.DieSchülerinbelegt
im Abitur den Philosophie-Leis-
tungskurs.

Starke Leistung: HAG-Schülerin Maren Oelrich
erreicht den sechsten Platz beim Bundesessay-

wettbewerb Philosophie. FOTO: S. SELL/HAG

Zecken melden
und Forschung unterstützen

NABU ruft gemeinsam mit der Tierärztlichen Hochschule Hannover
zur Teilnahme an Meldeaktion auf

RegionHannover.Mitdenwär-
meren Monaten zieht es viele
Menschen und ihre Haustiere
wieder häufiger nach draußen.
Doch dabei sind auch Zecken
aktiv. Wer nach einem Spazier-
gang eine Zecke entdeckt, kann
mit einem Foto und einer kurzen
Meldung dazu beitragen, wichti-
ge Daten für die Forschung zu
sammeln. Der NABU ruft ge-
meinsam mit der Plattform
NABUNaturgucker undder Tier-
ärztlichen Hochschule Hannover
dazu auf, Zeckenfunde zu mel-
den und so die Wissenschaft zu
unterstützen.

„Wir möchten untersuchen,
wie sich im Zuge des Klimawan-
dels die geografische Verbreitung
vonBuntzecken und anderen Ze-
ckenarten in Deutschland weiter-
entwickelt”, so Theresa Seidel,
NABU-Expertin für Citizen Sci-
ence. „Anders als früher sind Ze-
cken heute aufgrund der höheren
Temperaturen nicht saisonal,
sondern ganzjährig unterwegs.
Darum können Zeckenfunde
auch jederzeit gemeldetwerden.“

Aktuell sind rund 20 Zecken-
arten in Deutschland bekannt.

Einige von ihnen können Krank-
heitserreger übertragen, da-
runter Lyme-Borreliose oder die
Frühsommer-Meningoenzepha-
litis (FSME). In den vergangenen
Jahren tauchten laut NABU
außerdemverstärkt Zeckenarten
auf, die ursprünglich aus südli-
cheren Regionen Europas stam-

men. Mit ihnen gelangen auch
neue Krankheitserreger nach
Deutschland.

Insbesondere die zugewan-
derte Wiesenzecke habe es in
sich. Seidel: „Sie kann vor allem
für Hunde gefährlich sein. Denn
die auch Auwaldzecke genannte
Wiesenzecke überträgt die oft

tödlich verlaufende Babesiose,
die auch als Hundemalaria be-
kannt ist.“

Professorin Christina Strube
von der Tierärztlichen Hoch-
schule Hannover, die seit Jahren
an Zecken forscht, sagt: „Umdie
Ausbreitung zu beobachten,
brauchen wir möglichst viele Be-
obachtungsdaten und Fotos.
Die Fotos sind wichtig, da es
nicht leicht ist, die Arten zu unter-
scheiden. Am besten sollten die
ZeckenvonderOber- undUnter-
seite fotografiert werden, damit
wir sie identifizieren können.“
Außerdem soll mit denDaten ge-
klärt werden, welche Tierarten
von welchen Zeckenarten be-
sonders oft befallen werden und
welche Körperstellen am häu-
figsten betroffen sind.

Nach jedem Aufenthalt in der
Natur sollten der eigene Körper
und das Haustier nach Zecken
abgesucht werden. Vorhandene
Zecken unbedingt zunächst ent-
fernen und dann erst fotografie-
ren. Das Melden von Zecken ist
im Internet unter nabu-naturgu-
cker-beobachtungen.de mög-
lich.

Gefunden: Wer eine Zecke an sich oder einem Haustier findet, sollte diese zu-
nächst entfernen und anschließend für Forschungszwecke fotografieren.

FOTO: IRIS SCHMIDT/NATURGUCKER

LVD KRONE MITTE GmbH
FILIALE GROSS MUNZEL
AN DER ZUCKERFABRIK 2
30890 BARSINGHAUSEN
TEL. 05035 1885134

Mitden richtigen
Gartengerätenwird

Gartenarbeit zumVergnügen!

Jetzt ausrüstenund loslegen!
FRÜ

HJA
HRSGR

OSS
ER

96kompakt
Vom Trainingsplatz direkt in dein Postfach:
Der 96-NewsletterDer 96-Newsletter

Jetzt abonnieren –
mit NP+ kostenlos dabei
oder für 0,96 €/Woche

WIR SCHLIESSEN UNSER OUTLET IN WUNSTORF

INDUSTRIEGEBIET SÜD, AUF BÖSSELHAGEN 14

Besuchen Sie auch weiterhin unser Geschäft in Steinhude, Neuer Winkel 2.

Damenjacke Ice Queen

299,50 € ➞ 59,50 €
Damenjacke Sky wool

289,50 € ➞ 59,50 €
Damenjacke Imagine

279,50 € ➞ 59,50 €

Sommerjacke: 79,50 € / 2 Jacken 149,50 €

Damenjacke Carat

279,00 € ➞ 79,50 €
Jeans Grand Island

149,00 € ➞ 29,50 €
Herrenjacke Jumper

259,50 € ➞ 79,50 €

winddicht | wasserdicht | atmungsaktiv

RÄUMUNGSVERKAUF
14. – 29. März: Täglich 12–16 Uhr | Samstag 10–15 Uhr

www.sailorsandbrides.de

Winterjacke 59,50 € / 2 Jacken 100,00 €

Mehr erfahrenSie unter: www.pankreasstiftung.de oder unseremQR-Code
Spendenkonto: IBAN: DE73 6005 0101 7439 5026 91 BW Bank Ulm

Hans Beger Stiftung
Kampf dem Bauchspeicheldrüsenkrebs

Beratung
Hilfe
Forschung
Wissen
Heilung Ihre Spende kommt an !

9113101_0026267154601_002626

10312201_002626
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Bewegung, Kreativität und Abenteuer
in den Osterferien

Barsinghausen. Das Amt für
Jugendpflege der Stadt Barsing-
hausen bietet auch in diesenOs-
terferien für alle Kinder zwischen
sechs und zwölf Jahren die
Kinderaktionstage in der Adolf-
Grimme-Schule an. Die vier Tage
vom 30. März bis 2. April sollen
vielfältige Aktionen voller Bewe-
gung und Kreativität bieten. Auf
dem Plan stehen unter anderem
Fußball, Schwimmen,DrumsAli-

ve, Zirkus, Tanzen, Basteln, Ko-
chen, Backen, eine Holzwerk-
statt, sowie Schnitzeljagden. Er-
gänzt wird das Angebot durch
Ausflüge auf den Abenteuer-
spielplatz Klein Basche.

Die Kinderaktionstage finden
jeweils von 9 bis 15.30 Uhr statt.
Der Teilnahmebeitrag beträgt 8
Euro pro Tag. Für die Betreuung
bereits ab 8 Uhr erhöht sich der
Preis auf 10 Euro pro Tag. Die

Verwaltung teilt mit, dass keine
gemeinschaftliche Verpflegung
angeboten wird. Essen und Trin-
ken müssen die Kinder selbst
mitbringen. Als Abschluss ist für
Donnerstag um 15 Uhr eine klei-
ne Bühnenaufführung geplant,
zu der alle Eltern, Verwandte und
Bekannte eingeladen sind. An-
meldungen sind im Internet unter
www.barsinghausen.de mög-
lich.

Neue Ausstellung: Elke Steinhoff vom NABU Barsinghausen zeigt im Tourismus-
büro ihre Kunstwerke. FOTO: PRIVAT

Frühlingshafte Ausstellung
im Tourismusbüro

Barsinghausen. Im Tourismus-
und Stadtmarketingbüro der
Stadt Barsinghausen an der
Marktstraße 3–5 ist während der
regulären Öffnungszeiten eine
neue Ausstellung zu sehen. Pas-
sendzumFrühlingpräsentiertdie
Künstlerin Elke Steinhoff, auch
Kassenwartin des NABU Bar-
singhausen, eine Auswahl ihrer
Aquarellbilder. Die Werke zeigen
detailreicheNaturmotivewieMa-

rienkäfer, Blumen und verschie-
dene Insekten. „Wir freuen uns
sehr über die neue Ausstellung
hierbei uns imBüro“, sagtNatalie
Lenard, Mitarbeiterin im Touris-
musbüro. „Die Aquarellbilder
bringen Farbe und Leichtigkeit in
den Raum und passen wunder-
bar zur Frühlingszeit.“ Im Touris-
musbüro ist zudemab sofort das
neue Jahresprogramm des
NABU Barsinghausen aus.

CDU wählt Kandidierende für
die Regionsversammlung

Region Hannover. Die CDU in
der Region Hannover hat auf ihrer
Vertreterversammlung in Rethmar
die Kandidatinnen und Kandida-
ten für die Wahl zur Regionsver-
sammlung am 13. September
aufgestellt. Die Delegierten aus
den 21 Städten und Gemeinden
bestätigten die Listen für alle 13
Wahlbereiche. Die CDU setzt da-
bei auf 60 Frauen und 70Männer.
Acht der Listen werden von Frau-
en angeführt, fünf von Männern.
Die Altersspanne der durch-
schnittlich 52 Jahre alten Kandi-
daten reicht vom 19-jährigen

Schüler bis zum 87-Jährigen. Für
den Wahlbezirk 13 mit Barsing-
hausen,GehrdenundSeelzewur-
de Roland Zieseniß ais Barsing-
hausen auf Platz eins gewählt. Es
folgen Petra Cordes aus Seelze
sowie die Seelzer Kai-Christian
Schönwald und Cornelia Huse-
mann. Barbara Konze aus Hem-
mingen steht an der Spitze des
Wahlbereichs7mitSpringe,Hem-
mingen, Ronnenberg und Wen-
nigsen. Hinter Oliver Groseck aus
Springe folgt JörgGarbeausRon-
nenberg und Marianne Krügler
ausWennigsen.

Fechtsparte startet
mit neuem Vorstand

Kirchdorf. Die Fechtsparte des
TSV Kirchdorf startet mit neuem
Vorstand in die Zukunft. Zum
VorsitzendenwurdePascalMey-
erhoff gewählt, ein erfahrener
Fechter und Trainer aus den
eigenen Reihen. Unterstützt wird
er von der stellvertretenden Vor-
sitzenden Anna Behne-Flebbe.
Für die Öffentlichkeitsarbeit sind
Leon Lichey undMathilda Schul-
ze verantwortlich. Die 1991 ge-
gründete Sparte plant neue Tur-

niere und wachsende Trainings-
gruppen.

Trainiert wird montags von
19.30 bis 21 Uhr (Erwachsene)
sowie freitags von 16:30 bis 18
Uhr (Kinder und Jugendliche) in
der Turnhalle am Spalterhals.
Neue Interessierte sind jederzeit
herzlich willkommen. Nach den
Osterferien bietet die Sparte an
den ersten drei Mon- und Freita-
gen ein besonderes Schnupper-
training für Neueinsteiger an.

Börner des Monats:
Schickt uns euer
schönstes Tor

Der Frühling ist da, die Tage
werden länger – und inHan-

novers Amateurligen rollt endlich
wiederderBall.Mit demStart der
Rückrundegeht auchunser neu-
es Format „Börner des Monats“
an den Start.

Ab sofort haben alle Vereine
der Region die Chance, ihre
schönsten Tore bei uns einzurei-
chen. Aus allen Einsendungen
wählt dieNeuePresse jedenMo-
nat fünf besonders spektakuläre
Treffer aus und stellt die Videos
online zur Abstimmung. Dann
sind unsere Leserinnen und Le-
ser gefragt: Wer hat den „Börner
des Monats“ geschossen?

Zum Auftakt haben wir fünf
Kandidaten aus der abgelaufe-
nen Hinrunde nominiert. Jetzt
seid ihr dran: Schickt uns eure
Traumtore aus den bisherigen
Rückrundenspielen – inklusive
Angaben zu Spielpaarung, Tor-
schütze, Spielminute und Spiel-

BÖRNERBÖRNER
DESDESMONATSMONATS

stand. Auf den Gewinner wartet
ein besonderes Erlebnis: Die ge-
samte Mannschaft wird zum 96-
Kult-Talk „NP-Anstoß“ am 8. Ap-
ril eingeladen. Zu Gast ist an die-
sem AbendWerder-Bremen-Le-
gende Thomas Schaaf. Das Ge-
winnerteam bekommt einen
eigenen Tisch, Essen und Ge-
tränke – und der Torschütze
darf seinen Treffer sogar auf
der Bühne präsentieren.
Einsendeschluss ist der 25.

März.
Also: Kamera raus, Tor auf-

nehmen und einschicken!
Schickt eure Videos und sichert
euch die Chance auf den Titel
„Börner desMonats“ – undeinen
unvergesslichen Mannschafts-
abend. Einfach den QR-Code
scannen und mitmachen.

Bunte Lisa-Glücksteine
in Barsinghausen

Barsinghausen. Am Oster-
sonntag, 5. April, heißt es rund
umdie Lisa-Tetzner-Oberschule,
in der City Barsinghausens und
im nahegelegenen Deister wie-
der: Augen auf und losgesucht.
Die farbenfrohen Lisa-Stein-Uni-
kate sind dieses Jahr mit dem
Logo und dem Text „Lisa-
Glücksstein“ versehen. Wer
einenStein findet, darf ihn alsAn-

denken mitnehmen. Ziel der Ak-
tion ist es, Kreativität zu zeigen
und ein Lächeln in die Feiertage
zu tragen.

Die Idee zu den Lisa-Steinen
entstand zu Corona-Zeiten und
hatte den Spruch „Alles, was
fehlt, bist du“ auf der Rückseite,
weil sich die Schülerinnen und
Schüler zu diesem Zeitpunkt im
Homeschooling befanden.

VHS bietet Einstiegskurs in
die Gebärdensprache an

Barsinghausen. Es ist ein Ein-
stieg in die Gebärdensprache: In
dem Seminar der Volkshoch-
schule (VHS) Calenberger Land
amSonnabend, 11. April, von 10
bis15Uhr lernendieTeilnehmen-
dendieBasissprachederGehör-

losen kennen. Der Kurs findet in
der VHS, Langenäcker 38, statt.
Die Teilnahmekostet 62,80Euro.
Nähere Auskünfte und Anmel-
dungen bei der VHS unter Tele-
fon (05105) 52160 oder per E-
Mail an info@vhs-cl.de.

Neubau des Gehwegs im Reihekamp
Barsinghausen. 412 Meter für
398.000 Euro: Die Stadt Bar-
singhausen teilt mit, dass sie be-
absichtigt, einen Gehweg in der
Straße Reihekamp neu zu bau-
en. Die Maßnahme umfasst laut
Verwaltung 412 Meter ab dem
Stichweg Reihekamp bis zur

Röntgenstraße. Der Gehweg
werde in Pflasterbauweise er-
stellt. Für die Ausleuchtung der
Verkehrsfläche seien neue Be-
leuchtungsmasten vorgese-
hen.DieBauarbeiten sollenMitte
April beginnen und bis Mitte Au-
gust abgeschlossen sein. Wäh-

rend der Bauzeit werde eine Ein-
bahnstraßenregelung eingerich-
tet. Die fußläufige Erreichbarkeit
der Grundstücke bleibe gewähr-
leistet. Die Stadt teilt mit, dass
der genaue Baubeginn den An-
liegern rechtzeitig per Informa-
tionsschreiben mitgeteilt werde.

Rabatt am 27.+28.03.2026 gültig!

27.
FREITAG

MÄRZ

28.
SAMSTAG

MÄRZ

GARTENLOUNGE-SET, 4-TLG.
Aluminiumgestell pulverbeschichtet
schwarz, Rückenlehnen abnehmbar,
inkl. Polsterauflagen 100% Olefin
anthrazit, Tisch und Ablagen
FSC®-zertifiziertes Teakholz,
best. aus: 2x 2-SITZER,
je B210/H80/T71cm,
ECKTEIL,B80/H80/T71 cm,
TISCH, B88/H88/T41 cm
4626625.00

IN HANNOVER + LAATZEN

BIS 20 UHR

AUF MÖBEL UND
TEPPICHE

Bis zu

35%%*1

AUF FAST
ALLES

25%%+ *2

*1Ausgenommen sind bereits reduzierte Artikel, mit „Dauertiefpreis“ und „Preishammer“ gekennzeichnete Artikel, Ausstellungsstücke, Gartenmöbel, Produkte aus dem Onlineshop und
der Abteilung Quartier. Nicht in Verbindung mit anderen Aktionen. Gültig nur für Neukäufe und gegen Vorlage des Coupons am 27.+28.03.2026.*2 Ausgenommen sind bereits reduzierte
Artikel, mit „Dauertiefpreis“, „Aktion“ und „Preishammer“ gekennzeichnete Artikel, Ausstellungsstücke, Elektroartikel, Produkte aus dem Onlineshop und die Marken JOOP, Schöner
Wohnen, Musterring, SetOne by Musterring, Hülsta, Stern, Rösle und Zebra. Nicht in Verbindung mit anderen Aktionen. Gültig nur für Neukäufe und gegen Vorlage des Coupons am
27.+28.03.2026.

AKTIONS-
SPARTAGE

EXKLUSIV
FÜR SIE

reduziert
Zwischenverkäufe vorbehalten 70%%BIS ZUOSTER-
ARTIKEL

25%
SPAREN 1199.-
1599.99 Abholpreis

... oder blättern Sie durch unseren
Gartenkatalog!

Entdecken Sie
viele Outdoor-
Trends auch
auf porta.de

porta.deLOUNGE, DIN
ING & ACCES

SOIRES

GARTENMÖB
EL 2026

Stell-
variante

Stell-
variante

30916 Hannover/Altwarmbüchen • Porta Möbel Handels GmbH & Co. KG Hannover • BAB-Abfahrt Lahe/Altwarmbüchen • Opelstraße 9 • Tel.: 0511 47566-0
30880 Hannover/Laatzen • Porta Möbel Handels GmbH & Co. KG Laatzen • Lüneburger Straße 3 • Telefon: 05102 7361-0

9667701_002626
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++ Tablet
HAZ Digital

++200 € Cashback200 € Cashback

27.27. ApAprilril

Limitiert:Limitiert:
Nur bisNur bis

Einfach lesen.
Mehr bekommen.

Wissen, was Hannover
und die Welt bewegt.

Mehr Informationen auf
abo.HAZ.de/geschenkt
Oder direkt in unseren Geschäftsstellen vor Ort:
Hannover (Lange Laube 10) / Burgdorf (Marktstraße 16)

Ronnenberg
Ricklingen
Egestorf
Kirchdorf
Bredenbeck
Wennigser Mark
Steinkrug
Hohenbostel
Barsinghausen

#1 für Zuste
lljobs

Heute eingestell
t,

morgen zugestellt

Dein Job in Hannover & Region

jetzt.bewerben@lokalboten.de
Hotline: 0800 1234 399
(kostenfrei)

Egal ob Vollzeit, Teilzeit oder als Minijob.
Wähle aus den besten Zustelljobs
deiner Region den aus,
der zu dir passt!

Freie Stellen in

eine schnelle Einarbeitung mit schneller Entwicklung
für dich möchtest

Du bist bei uns richtig, wenn du....

unsere produzierten Produkte mithilfe unserer Verpackungslinien zu
verpacken und für den Versand vorbereiten möchtest. Dabei
berücksichtigst du Hygienevorschriften und unsere Qualitätsstandards

Das halten wir für dich bereit….
geregelte Arbeitszeiten & Planbarkeit, Montag bis Freitag: 06:00 – 15:00 Uhr

kostenfreies Essen in unserer Kantine sowie zahlreiche weitere Benefits –
mehr dazu erzählen wir dir im Bewerbungsgespräch

Klingt das nach deinem neuen Job?
Dann schreib uns eine kurze Nachricht oder ruf uns an – wir freuen
uns dich kennenzulernen!

Handy: 0173 61 29 347, karriere@wurst-basar.de
Wurst-Basar Konrad Hinsemann GmbH Chemnitzer Straße 7, 30952 Ronnenberg

Wir suchen in Voll- oder Teilzeit engagierte
VORARBEITER/VORARBEITER/
PRODUKTIONSMITARBEITERPRODUKTIONSMITARBEITER
(M/W/D)(M/W/D)
fürunsereautomatisiertenVerpackungs-
anlagen inRonnenberg-Empelde

Exklusive Mitarbeiterrabatte bei zahlreichen Marken und Partnern

Wir suchen zum nächstmöglichen
Zeitpunkt eine Kita-Leitung (m/w/d) für
unsere Kindertagesstätte Baschelino
in Barsinghausen
Worauf Sie sich freuen können:
• 13 Monatsgehälter
• 30 Tage Urlaub im Jahr
• Flexible Arbeitszeiten (Schichtdienst)
• betriebliche Gesundheitsförderung
• Anstellung in Vollzeit
Alle Informationen unter:
asb-stellenmarkt.de

Jetzt bewerben!

Die Kulturfabrik Krawatte in Barsinghausen
sucht einen zuverlässigen und flexiblen Men-
schen für die Mitarbeit im Bereich Betrieb
und Organisation auf der Basis einer gering-
fügigen Beschäftigung (ca. 40 Stunden pro
Monat).
Bei Interesse bitte unter 0173-8683540 oder
vorstand@kulturfabrikkrawatte.de melden.

Schülerjob
gesucht?

Großgoltern
Hohenbostel
Stemmen
Benthe

Freie Gebiete:

Jetzt Zeitungen austragen und Geld

verdienen bei der WM Vertriebs- und

Werbeservice GmbH

Einfach online, telefonisch (0800 1234 399)

oder überWhatsApp

bewerben und den QR-Code scannen:

Immobilie in

seriöse Hände.

Geben Sie Ihre

Wir suchen…
• Einfamilienhäuser
• Reihenhäuser und DHH
• Grundstücke
• Mehrfamilienhäuser
• Eigentumswohnungen

in und um…
• Barsinghausen
• Bad Nenndorf
• Wunstorf-Luthe und

rund um den Deister

Für Sie vor Ort
Michaela Brandes
05105 / 524444

www.hanvbimmo.de

Ihre Immobilienprofis für Laatzen, Pattensen,
Hemmingen sowie Gehrden, Barsinghausen,
Ronnenberg, Wennigsen und Springe.

Tel.: 0511 279 144-44

bMarko Knust bUwe Maurer bKatrin Hollwedel bFlorian Krause bKim Joachim

Suche eine freundliche, zuverlässige
Frau (z.B. Schülerin, Studentin) die
mich mit der digitalen Technik (u.a.
Smartphone, Laptop, Internet) vertraut
macht und mir auch im Haushalt etwas
hilft. ‡ 0511/ 35 214 76

Ältere Person (86) in Gehrden Bereich
Burgberg sucht Unterstützung,
morgens und/oder abends bei täglicher
Routine ‡ 01578/1011344

Erholung zu Hause
Großzügiges Haus mit Weitblick in
Hanglage am Waldrand und dennoch
zentral in Alfeld (Leine) mit allen
Schulformen etc. und Anbindungen u.a.
nach Hannover und Hildesheim.
7 Zi., kernsaniert, Garten, Terrasse,
Balkon, Schwimmbad, Sauna, Doppel-
garage, Keller, Photovoltaik-Anlage.
Privat: haus-alfeld@gmx.de

Eigentumswohnung oder MFH
gesucht von privatem Anleger,
vermietet oder Leerstand auch
sanierungsbedürftig 05192 137 92 15

Junge Fam. sucht Haus
direkt in Gehrden - nicht in den Dörfern.
Zustand egal - gerne auch
sanierungsbedürftig. 4-köpfige Familie
stellt sich gerne persönlich vor.
Jederzeit unter ‡ 017624387476

SUCHE HAUS
EFH / MFH, auch sanierungsbedürftig
und älter oder zum Abreißen.
‡0176/86099868

SUCHE BAUMÖGLICHKEIT ab
400qm. Abschnitt vom Garten,
Abrisshaus, 2. Reihe, Resthof,
o.ä. ‡0176-15416372

Freundliches Paar sucht Wohnung:
Wir (31 & 33, berufstätig, Nichtraucher),
suchen langfristig 2,5-4 Zi. Wohnung, in
Deister Region. Ordentlich, ruhig und
an einem langfristigem Zuhause
interessiert, ohne Haustiere
• 0176 47394833

Mein liebstes
Schnäppchen-
portal.

Die Anzeigenblätter sind einewichtige Informationsquelle
über Einzelhandelsangebote. Dies belegt die Studie
„Anzeigenblatt Qualität“ des BundesverbandesDeutscher
Anzeigenblätter (BVDA). Denn knapp 57 Prozent der
Bevölkerung informieren sich über Produkte des täglichen
Bedarfs im lokalen Wochenblatt.

Mehr Infos zur Studie und zumMediumAnzeigenblatt im
Internet unter www.bvda.de

Quelle: Studie „Anzeigenblatt Qualität“ 2015, Basis: deutschsprachige Wohn-
bevölkerung (inkl. Ausländern) ab 14 Jahren; Leser = Leser pro Ausgabe (LpA)

Werbung willkommen: 67% der Leser
vonAnzeigenblättern (LpA) sehen Anzeigen
undWerbung inWochenblättern als nützlich
an,weilman sie noch einmal nachlesen kann.

Mein Personal Trainer ist hier.
Mein Job

gleich nebenan.

Jetzt Job finden unter:
www.jobsfuerniedersachsen.de

NEUER
JOB?

... UNSER STELLENMARKT!
Beruflich durchstarten – mit einer Anzeige
im Stellenmarkt des burgbergblick:

Tel.: 0800 - 154 42 33
E-Mail: kleinanzeigen@wochenblaetter.de

SOS Humanity e.V.
IBAN:
DE 04 1005 0000 0190 4184 51
sos-humanity.org/jetzt-spenden

Spende jetzt für die Seenotrettung!

Deine Spende
rettet Leben!
Damit niemand imMittelmeer
ertrinkenmuss.
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Tierfreundliche Rezepte
www.tierschutz-genießen.de
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IHR TESTAMENT
FÜR EINE WELT
OHNE HUNGER

Bestellen Sie kostenlos und unver-
bindlich unseren Testament-Ratgeber:

www.aktiongegendenhunger.de/
testament

8488301_002626

8084701_002626

10331301_002626

10286501_002626

10273401_002626

9989401_002626

37170501_002625

36606401_002625

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

HANDWERK / GEWERBLICHE BERUFE

SOZIALE / PÄDAGOGISCHE BERUFE

WEITERE BERUFSFELDER

HAUS− UND
REINIGUNGSPERSONAL

IMMOBILIENMARKT

IMMOBILIENVERKAUF

EIGENTUMSWOHNUNGEN

HÄUSER

IMMOBILIENKAUF−
GESUCHE

EIGENTUMSWOHNUNGEN

HÄUSER

GRUNDSTÜCKE

MIETGESUCHE

WOHNUNGEN
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Alle Stars. Alle Tickets. Ein Shop.

tickets.haz.de | Barrierefreier Schwerbehinderten-Service unter: service@haz-ticketshop.de

Ihr persönlicher Ticketservice der HAZ & NP

Vor Ort für Sie da:

In den HAZ & NP Geschäftsstellen

Hannover, Lange Laube 10

Theater am Aegi, Aegidientorplatz 2

Burgdorf,Marktstraße 16

Lily Dahab - Wenn der Himmel strahlt
10. April 2026: Jazz Club Hannover

Let Me Entertain You
12. April 2026: Theater am Aegi

Howard Carpendale
12. April 2026: ZAG-Arena

Judith Hermann
14. April 2026: Literaturhaus

Wolfgang Trepper - Tour 2026
16. April 2026: Theater am Aegi

Alex Christensen & The Berlin Orch.
16. April 2026: Swiss Life Hall

Jan Logemann - Sim Sala Samstag
18. April 2026: Apollokino

Holiday on Ice
Diverse Termine: ZAG-Arena

Mittwoch, 17.05.2028 | Swiss Life Hall

OLAF SCHUBERT UND SEINE
FREUNDE

Antik Markt
Sonntag, 22.03.2026

Leine-Einkaufscenter Laatzen
Sonntag, 29.03.2026

Brandboxx Langenhagen

Frauenflohmarkt
Sonntag, 29.03.2026

Brandboxx Langenhagen

Alle Märkte fangen um 11:00 Uhr an.

Tel.: 0176 - 23 122 855

• Fahrt im Fernreisebus mit WC
• 7 Übernachtungen in Zimmern mit
Dusche/WC inkl. Halbpension

• Galabuffet und Mecklenburgisches
Spezialitätenbuffet (im Rahmen der
Halbpension)

• NEU 1 Getränk zum
Mecklenburgischen Buffet *

• NEU Ausflug Warnemünde *
• Maritimer bzw. Mecklenburger Abend
• Tanz- bzw. musikalischer Abend
• Kostenlose Nutzung des Hallenbades
• Kofferservice im Hotel nach Bedarf
und vieles mehr ... * nur 12.04.2026

INKLUSIV-LEISTUNGEN

8-Tage-SONDERREISEN

TERMINE 2026

Zuschlag für DZ-Alleinbenutzung: ab € 150,–
Preisnachlass bei Selbstanreise:
50,– pro Person! (außer Sonderreisen)

29.03.–06.04.
(Ostern, 9 Tage)

06.04.–12.04.
(7 Tage)

12.04.–19.04. *
26.04.–03.05.
03.05.–10.05.

17.05.–24.05.
14.06.–21.06.
12.07.–19.07.
09.08.–16.08.
06.09.–13.09.
27.09.–04.10.
11.10.–18.10.

Ostsee-Saisonauftakt
19.04.–26.04.2026 ab € 648,–

Jubiläumsreise
01.11.–08.11.2026 ab € 518,–
08.11.–15.11.2026 ab € 508,–
15.11.–22.11.2026 ab € 498,–
22.11.–29.11.2026 ab € 488,–

Christmasparty
29.11.–06.12.2026 ab € 448,–
06.12.–13.12.2026 ab € 438,–
13.12.–20.12.2026 ab € 428,–

Veranstalter: SKAN-TOURS Touristik Int. GmbH · Gehrenkamp 1 · 38550 Isenbüttel www.seniorenreisen.de

Buchung und Beratung bei einem Reisebüro
Ihrer Wahl oder unter dem kostenlosen
Kundenservicetelefon: 0800-1231919

(täglich von 8 bis 18 Uhr)

ab Euro665,– pro Person im
Doppelzimmer
inkl. Halbpension

Goldene Ostseeküste 8-Tage-
Senioren-
reisenresort kühlungsborn

Kaufe PKW, Busse, LKWs
Bj. 70-2022 auch ohne

TÜV mit Mängeln, hohe KM,
Unfaller, Motorschäden,
einfach alles anbieten.

Tel.0172/4937225

Freies, unabhängiges und
überparteiliches Informationsblatt

für das Calenberger Land.
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Erscheinungsweise:
wöchentlich sonnabends

Es gilt die Preisinformation
Nr. 85 ab 01.01.2026

Falls Sie dieses Produkt nicht
mehr erhalten möchten, bitten wir
Sie, einen Werbeverbotsaufkle-
ber mit dem Zusatzhinweis » bitte
keine kostenlosen Zeitungen « an
Ihrem Briefkasten anzubringen.
Weitere Informationen finden Sie
auf dem Verbraucherportal
www.werbung-im-Briefkasten.de

Haushaltsauflösungen,
Entrümpelungen.

An-/ Verkauf
Fa. Michaela Ertel • 05105 / 80667

Haushaltsauflösungen
Entrümplungen
An- und Verkauf

Thomas Ertel
π 0172 5 13 03 44

! Suche Uhren aller Art 01605319258!

Fenster putzen für je 4,– €
Angebot gratis! Christian Appel
05031/91 56 26 od. 0172/666 35 02

Dachsanierung, Isolierungen, Fassa-
den/Verkleidung, Reparatur, Dachrin-
nen, Garage, Carport (0157) 33370799

Du hast viele Spuren der Liebe und Fürsorge hinterlassen
und die Erinnerung an all das Schöne mit dir wird stets in
uns lebendig sein.

Christa Fürll
geb. Grunert

10.08.1943 - 28.02.2026

In Liebe und Dankbarkeit

Nicole und Atty
Lesley-Ann und Robert
Franzi und Connor
Tinja
Debby, Emy

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Graf Bestattungen GmbH Feuerwehrplatz 7, 30974 Wennigsen Tele 05103/2233

Brigitte, 76 J., mit schöner weibl. Figur
u. viel Liebe im Herzen. Bin eine
saubere Hausfrau, gute Köchin, fahre
gerne Auto (auch nachts u. längere
Strecken). Nach der Trauerzeit möchte
ich jetzt die schlimme Einsamkeit
beenden. Ein ebenso einsamer Witwer
bis etwa 85 J. wäre der Richtige für
mich, rufen Sie üb. PV an.
‡ 0176-43646934

Hüb. Witwe Agnes, 70 J., habe immer
gute Laune u. kann mich auch noch
über kleine Dinge freuen, denn ich bin
keine Luxuspuppe u. auch keine
Reisetante. Ich liebe das häusl. Leben,
kochen, Ordnung halten u. das einfache
Schöne. Rufen Sie üb. PV an u.
beenden Sie unsere Einsamkeit. Zu
zweit ist alles viel schöner.
‡ 0176-34498341

Margit, 65 J., 1.58, zierlich, auf Anhieb
sympathisch, mobil, früh verwitwet.
Nach länger zurückliegenden schweren
Jahren wünsche ich mir einen ehrlichen
Herrn für einen liebevollen Neuanfang
u. eine beständige Partnerschaft.PV
‡0176-47603082

Ich rede mit dem Sofa. Er/51/1,89/schl.
mit Herz u. Verstand su. schl. Sie für
Beziehung 01631875130

Roller, Mopeds, Motorräder,
Aufsitzmäher gesucht. Auch defekt.
05121/2068883

Kaufe/Hole Motorräder, Roller, Mofas,
Mopeds. Auch defekt.
‡ 0172/5156511

Privat sucht Wohnmobil von
Privat ‡0176/37003544

Wir kaufen Wohnmobile+Wohnwagen
‡ 03944-3 61 60, www.wm-aw.de Fa.

Suche (65) Hausmeistertätigkeit bis
20 Wochen auch für Reinigungsar
beiten bestens geeignet. Führerschein-
und Auto vorhanden. ‡0178/1783064

Gebrauchtes Garten-Trampolin für
Kinder gesucht. ‡05109-6525

Kaufe altes Silberbesteck, auch versil-
bert ‡ (0177) 8884144

Haushaltsauflösung, vieles noch zu
verschenken ‡ 71308437

Sammler sucht gebrauchte
Schallplatten und HiFi-Stereo-Geräte
‡0170/3610367

Zaunbau, Baumfällung, Pflasterarb.,
Rollrasen uvm. ‡0157/52461902

Gartenpflege, Rasen vertikutieren
‡0172 1790101

!Achtung Großer Ankauf!
Abendgarderobe, Pelze, Leder, Trach
ten, Kristall, Porzellan, Silber, Zinn,
Bernstein, Möbel, Kunst u. Krempel
zum fairen Preis ‡ (0152) 15 23 78 11

Fliesenleger + Badsanierung
‡ 0160/97739654

kaufe Luftgewehre und Luftpistolen
auch defekt sowie Wiederladezubehör
‡ 015170130953

Modellbahner suchen Eisenbahn &
Zubehör. Anlage oder Sammlung. Auch
Modellfahrzeuge usw. 0175-777 44 99

Rennrad Bj. 85, Rh. 59,
Hantelscheiben Durchmesser 32 +
Stangen ‡ 01 51 25 94 39 88

Für Senioren bequemes Renovieren.
Wir gestalten Ihre Wohnung, räumen
aus u. ein, hinterlassen ein saub. Heim.
Malerbetrieb Gebr. Maikowski GbR,
www.seniorenmaler.de (0511)-314441

www.ihr-helferchen.de
Die faire Haushaltsauflösung & Entrüm-
pelung. Vom Keller bis Dach. Mit fairer
Wertverr. Wir arbeiten gründlich, besen-
rein & diskr. ‡ 0511/12271851

www.allesweg24.de
Der Fachbetrieb für Entrümpelung und
Haushaltsauflösung mit Wertver-
rechnung. ‡ (0511) 499495

Balkon-, Terrassen u. Treppen-
abdichtung + Steinteppich. Gebäude-
sanierung Meinhardt 0176/47570462

Dachdeckerarbeiten aller Art,
Dachrinnenarbeiten, 30% Rabattaktion
Firma U. Meinhardt ‡ (0178) 7887220

Gartenarbeiten und Entsorgung aller
Art. 30% Rabatt ‡ (01 51) 64 34 69 48

Hecken/Baumschnitt,Gartenpflege
zum FP.-10% Rabatt ‡0176 23608987

Gartenpflege zum FP 0163/7709224

Umzüge, Entr.,Transp. 0511/71657401

Dach: Kleinflick & Rinne ‡44497279

SIE SIND AUF DER

SUCHE NACH

QUALIFIZIERTEM

PERSONAL?

Dann werben Sie in unserem
regionalen Stellenmarkt des

burgbergblick:

Tel.: 05105-521323

E-Mail: b.rasche@madsack.de

MEIN
ERBE
WILD
NIS

NABU.de/fluss-pate
Telefon: 030.284984-1574
E-Mail: paten@NABU.de

Werden Sie
Fluss-Pate! H
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Alzheimer
Forschung
braucht
Ihre Hilfe!
www.breuerstiftung.de
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10216501_002626
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8919901_002626
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9921101_002626

TRAUERANZEIGENVERANSTALTUNGEN

BEKANNTSCHAFTS−
ANZEIGEN

BEKANNTSCHAFT

SIE SUCHT IHN

ER SUCHT SIE

REISEMARKT

REISE / TOURISTIK

WEITERE ANGEBOTE

KRAFTFAHRZEUGMARKT

KFZ ANGEBOTE

ALLGEMEINE
PLATZIERUNG

KFZ GESUCHE

PKW KAUFGESUCHE

MOTORRÄDER /
ZWEIRÄDER

WOHNMOBILE /
−WAGEN

VERSCHIEDENES

VERSCHIEDENES

MARKTPLATZ

MÖBEL / HAUSRAT

TV / FOTO /
PHONO / ELEKTRONIK

SCHMUCK & UHREN

GARTEN

KUNST− UND
SAMMLERMARKT

BAUEN & WOHNEN /
BAUMARKT

HOBBY UND FREIZEIT

SPORT

DIENSTLEISTUNGEN
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Rätselspaß am Wochenende

www.asb-menueservice.de

ASB-Menüservice
• 365 Tage im Jahr
• große Menüauswahl, auch für Diabetiker
• garantiert heißes Mittagessen
• Wir liefern in Barsinghausen, Wennigsen,
  Gehrden, Bad Nenndorf und Rodenberg.

Jetzt unverbindlich beraten lassen!
            Telefon (05105) 77 00 33

Wir helfen
hier und jetzt.



Gewichtsoptimierter Rahmen mit Alu-Straightfork | sportive
24 Gang Shimano Schaltung | fein dosierbare Scheibenbremsen |
praktischer MonkeyLoad Gepäckträger | gefederte Sattelstütze |
schnelle Gravelbereifung mit Pannenschutz | Art.-Nr.: 126876

798 €
UVP 1099 €301 € SPAREN

SCANNEN & DEALS

ONLINE SICHERN
zweirad-st

adler.de

Irrtümer, Druckfehler, Preisänderungen und Liefermöglichkeiten vorbehalten. Teilweise keine Originalabbildungen. Angebote nur solange der Vorrat reicht.
** ehemalige UVP *** Preis entspricht unserem Markteinführungspreis der aktuellen Saison

Deine Welt der Räder.

Aktion bis zum 23. April, nur solange der Vorrat reicht

ALLES GÜNSTIG

WETTER GUTBIS 50%

Trekkingrad 28“
Magic Road 24

Mountainbike mit StVZO-Straßenausstattung 21 Gang
Shimano Schaltung | solide Sportschutzbleche |
Seitenständer | LED-Nabendynamo-Licht | viele Größen
ab 5 bis 18 Jahren | Art.-Nr.: 134579

498 €
UVP 699 €201 € SPAREN

Art.-Nr.: 134601 Hannah mint

Mountainbike 26“ | 27.5“ | 29“
Hannah & Wildstreet

Allround-Ebike für Alltag und Trailspaß | superstarker Bosch Performance
CX Motor | Bosch Flow-App für Steuerung von Navifunktion, Diebstahl-
schutz und zukunftssicheren Updates | MonkeyLink-Schnittstellen für
sekundenschnelles Lichtupgrade | leichter und schnell
mitnehmbarer 545 Wh Bosch Akku | viele
Größen bis 60 cm |
Art.-Nr.: 126638

Tourenbike mit 11 Gang Shimano Di2 Elektronikschaltung für
präzise Gangwechsel | Schaltautomatik für beste Effizienz
zuschaltbar | Bosch CX | 750 Wh | Ergonomiepaket | Touren-
gepäckträger | Bosch Flow-App mit
Smartphone-Anbindung |
Art.-Nr.: 133656

1692 €
UVP 3399 €1707 € SPAREN

3444 €
UVP 4799 €1355 € SPAREN

E-Trekkingbike 28”
Macina Ultimate GTS Di2

E-Mountainbike 27.5/29“
LT CX 545

Das smarte System

Performance CX
85 Nm | 750 Wh

Performance CX
85 Nm | 545 Wh

Art.-Nr.: 133659

Art.-Nr.: 126873

22x in Deiner Nähe.
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